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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Neues von der Smartphone-
App, die mir jeden Tag un-
nützes Wissen mitteilt. Zum 
Beispiel ist es unmöglich, 
seinen Ellbogen abzulecken. 
Na, wer hat´s probiert?  Und 
der Ötzi war laktoseintole-
rant. Ach, und Donald Ducks 
zweiter Name lautet Faunt-
leroy. Oder: Laut den Be-
rechnungen eines walisi-
schen Psychologen fällt der 
deprimierendste Tag des 
Jahres stets auf den Montag 
der letzten Januarwoche. 
Und, wie war euer Wochen-
anfang? Noch mehr Unnüt-
zes? In einigen Kölner Com-
putergeschäften kann man 
Tastaturen kaufen, bei de-
nen „Backspace“ jetzt „Fott 
domit“ heißt und die „Alt“-
Taste durch eine „Kölsch“-
Taste ersetzt wurde. Viel 
Spaß im Homeoffice wünscht 

Euer Boto

Bad Soden-Salmünster. Fester 
Bestandteil im Jahrgang 10 an 
der Integrierten Gesamtschu-
le in Bad Soden-Salmünster 
ist die Präsentationsprüfung. 
Schülerinnen und Schüler 
müssen dazu eine schriftliche 
Hausarbeit anfertigen und ei-
ne mündliche Präsentations-
prüfung ablegen. 
Nach den Weihnachtsferien 
war es soweit: Die Schülerin-
nen und Schüler zeigten einer 
dreiköpfigen Prüfungskom-
mission ihr Können in den Be-
reichen Fachkompetenz, Me-
thodenkompetenz sowie per-
sönliche Kompetenz und prä-
sentierten ihre Fragestellung 
mit Laptop und Beamer. 
Besonders beeindruckt waren 

die Lehrkräfte unter anderem 
von einem selbst gebauten 
Modellschiff. Magdalena Klee-

spies aus Klasse 10c demons-
trierte anhand der Titanic die 
Geschichte des Schiffsbaus 

und die Veränderungen seit 
dem Untergang des Schiffes 
im Jahr 1912.  
Die Themen werden Unter-
richtsfächern zugeordnet und 
die Prüfungsleistung mit der 
Fachnote für den Schullab-
schluss verrechnet.  
Die Schulleitung dankt den 
Prüferinnen und Prüfern, die 
den Schülerinnen und Schü-
lern beratend zur Seite stan-
den, die Hausarbeiten in den 
Ferien lasen und Prüfungsfra-
gen erarbeiteten. Nur durch 
die erhöhte Bereitschaft des 
Kollegiums, Schülerinnen und 
Schüler auch auf Distanz zu 
betreuen, seien erfreuliche 
und hervorragende Ergebnis-
se wie in diesem Jahr möglich. 

Präsentationsprüfungen an der Henry-Harnischfeger-Schule

Von Schiffbaugeschichte über Leiharbeit 
bis zur Rotation beim Tischtennis

Magdalena Kleespies (Klasse 10c) erläutert den Aufbau der Tita-
nic anhand ihres selbst gebauten Modells.

Schlüchtern. Bei Rainer 
Grammann (FDP), dem Orts-
vorsteher Schlüchtern-Innen-
stadt, steht das Telefon nicht 
still. „Mich erreichen zudem 
Briefe und E-Mails, ich werde 
auf offener Straße angespro-
chen, wer für die Umgestal-
tungen der Baumgräber am 
Schlüchtern Friedhof verant-
wortlich ist“, sagt Grammann 
und fordert diese Maßnahmen 
sofort zu stoppen. 
Stein des Anstoßes sind im 
wahrsten Sinne des Wortes 
vor allem die Stelen, die be-
gleitend zu den Baumgräbern 
aufgestellt wurden. Waren 
diese zunächst aus heimi-
schem, naturbelassenem Ba-
saltstein, wurden später – of-
fenbar aus Kostengründen – 
bearbeitete Blöcke aus chine-
sischem Granit verwendet. 
„Diese erinnern mehr an 
Treppenstufen, als an würdige 
Grabsteine. Die Bevölkerung 
ist entsetzt – und wir sind es 
auch!“, führt Grammann aus. 
Kritik übt der FDP-Stadtver-
ordnete und Ortsvorsteher-In-
nenstadt  nun daran, dass die 
Stadtverwaltung diese Ent-
scheidung der Umgestaltung 

völlig eigenmächtig getroffen 
habe: „Es gibt eine Friedhofs-
kultur, eine Art und Weise wie 
man sich einen solchen Ort 
des Gedenkens vorstellt, das 
sollte auch für Schlüchtern 
und seine Ortsteile gelten. Die 
‘alten’ Stelen passten viel bes-
ser hierher und wer sich für 
diese Art der Bestattung ent-
scheidet, ist auch bereit die 
Kosten dafür zu tragen.“ 
Wie konnte es soweit kom-
men? „Als die Kirche noch für 

die Friedhöfe verantwortlich 
war, waren die Ortsbeiräte im-
mer eingebunden. Nun liegt 
die Verantwortung bei der 
Stadt, die bis heute noch keine 
Friedhofskommission ernannt 
hat. Laut Satzung vom 17. De-
zember 2019 sollte diese aber 
mindestens einmal jährlich ta-
gen. Es hätte für so eine wich-
tige Entscheidung also min-
destens der Ortsbeirat einge-
bunden werden müssen“, er-
klärt Grammann. 

Was fordert die FDP Schlüch-
tern? „Sofortiger Baustopp. 
Sofortige Installation der 
Friedhofskommission unmit-
telbar nach der Kommunal-
wahl. Dann die Entscheidung, 
ob die Stelen ausgetauscht 
oder zumindest auf ein erträg-
liches Maß gekürzt werden. 
Und vor allem keine Allein-
gänge der Verwaltung mehr 
ohne politischen Auftrag“, for-
muliert der FDP-Fraktionsvor-
sitzende Dr. Peter Büttner. 

FDP Schlüchtern positioniert sich zur Friedhofsgestaltung in Schlüchtern

„Das muss sofort gestoppt werden!“

Dr. Peter Büttner, Jo Härter, Rainer Grammann und Sarah Goldbach von der FDP Schlüchtern bei 
einer Ortsbesichtigung am Schlüchterner Friedhof (von links).

Sinntal. Die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule in 
Sannerz erstellen unter der 
Leitung der Klassenlehrerin 
Frau Schneider in jedem Jahr 
eine Schülerzeitung mit Be-
richten, Bildern, Videoclips 
und Zeichnungen aus dem je-
weiligen Schuljahr. Damit je-
des Schuljahr allen lebendig 
in Erinnerung bleibt. Für die 
Jahrgänge 2018/2019 und 
2019/2020 sind diese, wie bis-
her schon, auch in elektroni-
scher Form erstellt und wer-
den vom Betreuungsverein 
der Schule, nunmehr kopiert 
auf einem USB-Stick, in der 
4ten Kalenderwoche 2021 an 
die Schülerinnen und Schüler 
kostenlos verteilt. 

Jahrgangsberichte 
der Grundschule

Bad Soden-Salmünster. Mit 
neuen Formaten und schnel-
lem Tempo in der Digitalisie-
rung kennt sich die Schulge-
meinde der Henry-Harnisch-
feger-Schule Bad Soden-Sal-
münster bestens aus. Viele 
junge Besucherinnen und Be-
sucher nahmen online an zwei 
Tagen der offenen Tür mit ih-
ren Eltern teil und lernten das 
Bildungsangebot der Inte-
grierten Gesamtschule ken-
nen. Schnell waren die Termi-
ne ausgebucht, sodass die 
Schulleitung ihr online-Ange-
bot erweiterte. Am Freitag,  5. 
Februar von 15 Uhr bis 17 Uhr 
und am Samstag, 13. Februar 
von 10 Uhr bis 12 Uhr besteht 
erneut die Möglichkeit die 
Schule in einem live kommen-
tierten Rundflug zu überque-
ren, zu Fuß mit 360Grad-Per-
spektive die Klassen- und 
Fachräume zu durchschreiten 
und das Profilangebot ken-
nenzulernen.   Anmeldung 
per E-Mail unter: henry-
tour@hhs-live.de . 

Neue Videos von 
Klasse 4 nach 5Sinntal. Aufgrund der Coro-

na-Pandemie und den daraus 
ergebenen Kontaktbeschrän-
kungen finden bis auf weiteres 
keine Energieberatungen in 
der Gemeinde Sinntal statt. 

 Keine 
Energieberatung 

Bitterer Verlust 
Was tun, wenn das 
Kuscheltier verloren geht?

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Musikschule
Friedberg

Coleman-
Apotheke

Falken Apotheke

Herde Apotheke
Lich

Getränke Reutzel

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

  *UVP des Herstellers

Aktionspreis Aktionspreis

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Wer gerne spart,
wird Globus lieben!

Aus unserer Fischtheke
Fischbrötchen
verschiedene Sorten

Aktionspreis

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

  *UVP des Herstellers

www.globus.de

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Wächtersbach · Main-Kinzig-Straße · 63607 Wächtersbach
Gesellschaftssitz: Am Wirthembösch · 66606 St. Wendel
Öffnungszeiten: Mo. – Sa.: 8.00 bis 21.00 Uhr

Anzeige
gültig vom

30. Januar bis
6. Februar
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Erhältlich

an unserem
Fischverkaufswagen

vor dem
Haupteingang

2 Ringe Globus-Fleischwurst
Mindestgewicht
1040 g

Bio-Abfallbeutel 10er Pack
10 Liter

Jack Daniel’s 
Tennesse Whiskey
40 % Vol., 0,7-l-Flasche
1 Liter = 22,13 €

500

079 1549 610

099
1799
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Sportlerwahl (dg). Die Ent-
scheidung ist gefallen: Der Sie-
ger der 16. Ausgabe der Sport-
lerwahl, welche die GNZ tradi-
tionell gemeinsam mit der VR 
Bank Main-Kinzig-Büdingen 
ausrichtet, heißt Cedric Mar-
quardt. Das 19-jährige Hand-
ball-Toptalent des Drittligisten 
TV Gelnhausen verwies mit 
großem Vorsprung Volleyballe-
rin Jovana Dordevic (Spielge-
meinschaft VGG Gelnhau-
sen/VBC Büdingen)  auf Platz 
zwei im Feld der acht nomi-
nierten Einzelsportler. Dritter 
wurde Top-Mittelstreckler Lu-
kas Abele  vom SSC Hanau-Ro-
denbach.  
 

Attraktive Geldpreise 
und Skulpturen für die 

drei Erstplatzierten 
 
Die GNZ-Sportlerwahl 2020 
stand aufgrund der Corona-

Pandemie unter außerge-
wöhnlichen Vorzeichen. „Duch 
die Corona-Pandemie, die seit 
März 2020 das gesamte öffent-
liche Leben bestimmt, kam 
auch das regionale Sportge-
schehen weitgehend zum Er-
liegen. Trotz dieser äußerst 
schwierigen Umstände haben 
im vergangenen Jahr einige 
Einzelsportler bei den ver-
gleichsweise wenigen Wettbe-
werben mit herausragenden 
Leistungen für positive Schlag-
zeilen gesorgt, die wir sehr 
gerne würdigen“, sagt der 
Teamleiter für Marketing & 
Electronic Banking der VR 
Bank Main-Kinzig-Büdingen, 
André Peter.   
Vor diesem besonderen Hin-
tergrund hatten sich die GNZ 
und die VR Bank Main-Kinzig-
Büdingen entschieden, acht 
„Stars der Region“, die auf-
grund ihrer Leistungen einen 

Vorbildcharakter genießen, in 
ein coronabedingt angepasstes 
Rennen zu schicken: Die 
Sportlerwahl war als reine On-
line-Wahl konzipiert. Auf den 
Internet-Seiten sowie den So-
cial-Media-Auftritten der Ini-
tiatoren war während der ein-
wöchigen Wahlphase eine aus-
gesprochen rege Beteiligung 
festzustellen: 1353 Nutzer nah-
men an der Abstimmung teil. 
Am Ende machte U20-Natio-
nalspieler Cedric Marquardt 
vom Handball-Drittligisten TV 
Gelnhausen mit 39,99 Prozent 
der abgegebenen Stimmen 
deutlich das Rennen. Der 19-
jährige Linksaußen hatte zu 
Beginn des Jahres 2020 ein be-
merkenswertes Debüt im 
DHB-Trikot gefeiert: Aus ei-
nem Vierländerturnier in Por-
tugal ging das deutsche Team 
mit dem Linsengerichter in sei-
nen Reihen als Sieger hervor. 
Für diese Leistung erhält der 
GNZ-Sportler des Jahres 2020  
von der VR Bank Main-Kinzig-
Büdingen 500 Euro, die er für 
den Eigenbedarf nutzen kann. 
Marquardts Verein TV Geln-
hausen darf sich über 1000 Eu-
ro für die Jugendarbeit freuen.   
Auf Platz zwei der Sportler-
wahl landete mit der erst 14-
jährigen Jovana Dordevic die 
erste Jugendnationalspielerin 
aus den Reihen der VGG Geln-
hausen (die mit dem VBC Bü-
dingen eine Jugendspielge-
meinschaft bildet). Auf  sie ent-

fielen 13,30 Prozent der abge-
gebenen Stimmen. Der Lohn 
für diesen Erfolg: Dordevic 
werden 400 Euro überwiesen, 
ihre beiden Vereine dürfen 
weitere 500 Euro für die Nach-
wuchsarbeit investieren.  
Auf dem Bronze-Rang beende-
te Mittelstrecken-Ass Lukas 
Abele vom SSC Hanau-Roden-
bach das Sportlerwahl-Ren-
nen; er kam auf einen Anteil 
von 12,42 Prozent der Stim-
men. Abele hatte sich im ver-
gangenen Jahr den  Deutschen 
Vizemeister-Titel über 1 500 
Meter erkämpft. Das persönli-
che Bankkonto des Ausdauer-
sportlers wird somit um 300 
Euro anwachsen, zudem erhält 
der SC Hanau-Rodenbach 
ebenfalls 300 Euro.  Darüber hi-
naus bekommt jeder der drei 
Erstplatzierten eine wertvolle 
Siegerskulptur. 
Auf  den weiteren Plätzen des 
Klassements landeten Niklas 
Frach (Schwimmverein Geln-
hausen/EM-Qualifikation in 
Individualdisziplinen, Zweitli-
ga-Aufstieg mit der Mann-
schaft), Steffen Ziesing (SV Fal-
ke Oberrodenbach/Deutscher 
Meister im Feldbogenschie-
ßen), Juan-Sebastian Kleta (TV 
Gelnhausen/Leichtathletik/ 
Süddeutscher Meister im 60-
Meter-Sprint der Altersklasse 
U 18), Pascal Neukirchner 
(Schachklub Gründau/Deut-
scher Meister im Schnell-
schach) und Lisa Holbrook (Ha-
nauer Ruderclub Hassia/ U23-
Europameisterin mit dem 
Deutschland-Achter).  
 

Das Endergebnis der 
GNZ-Sportlerwahl 2020 

 
1. Cedric Marquardt     39,99 % 
2. Jovana Dordevic   13,30 % 
3. Lukas Abele        12,42 % 
4. Niklas Frach     12,27 % 
5. Steffen Ziesing   7,54 % 
6. Juan-S. Kleta      7,24 % 
7. Pascal Neukirchner   4,88 % 
8. Lisa Holbrook    2,37 % 
Anmerkung: An der Abstim-
mung auf den Plattformen der 
GNZ und der VR Bank Main-

Kinzig-Büdingen hatten sich 
insgesamt 1353 Nutzer betei-
ligt.  
 

Die Sieger   
des Online-Gewinnspiels 

 
Den Geldpreis im Wert von 200 
Euro hat Julia Kohnke gewon-
nen. Die zwei Geldpreise im 
Wert von  jeweils 150 Euro ge-
hen an Daniel Wagenknecht  
und Sandra Born; die Genann-
ten sind per E-Mail benach-
richtigt worden. Die VR Bank 
Main-Kinzig-Büdingen und die 
GNZ wünschen den Gewin-

nern viel Spaß mit diesen si-
cherlich sehr willkommenen 
„Finanzspritzen“.   
 

Kontaktlose Ehrung 
 
Pandemiebedingt wird im 
Rahmen der Sportlerwahl 2020 
kein Ehrungsabend ausgerich-
tet. Die Initiatoren haben sich 
darauf verständigt, dass auf-
grund dessen sowohl den 
Sportlern als auch den Siegern 
des Online-Gewinnspiels ihre 
Preise  auf dem Post- und 
Überweisungsweg zugestellt 
werden.

Handballer des TV Gelnhausen gewinnt die GNZ-Sportlerwahl 2020 / Große Resonanz    
Cedric Marquardt triumphiert

TVG-Juniorennationalspieler Cedric Marquardt (eingeklinktes Bild) gewann die 16. Ausgabe der 
GNZ-Sportlerwahl. Foto: GNZ 

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern    30. Januar bis 5. Februar 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

   Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen 
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können 
weitere Auskünfte erhalten.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
30.01.21:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08
31.01.21:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
01.01.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
02.02.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 
  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
03.02.21:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
04.02.21:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59
05.02.21:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

Hilfe im Notfall

Hauptbetrieb Gelnhausen: 63589 Linsengericht · Vogelsbergstraße 10 · Telefon 06051/97300
Filiale Büdingen: 63654 Büdingen · Industriestraße 33 · Telefon 06042/9750090

www.autohaus-maiwald.de

straße 10 T l

Kundendienst
& virtueller Fahrzeugverkauf

Telefonische Beratung & Bestellung
Tel. 06051 4808-0 
E-Mail: gelnhausen@obi.de

Online reservieren & abholen
Stellen Sie Ihren Einkauf bequem in unserem Online-
Shop auf www.obi.de zusammen. Wir stellen die 
Ware dann zur Abholung bereit.

Lieferung nach Hause
Wir bringen die Ware nach telefonischer  
Vereinbarung zu Ihnen an die Haustür.

Markt für Gewerbetreibende  
weiterhin geöffnet

Liebe Kundinnen und Kunden,
aufgrund einer aktuellen Verordnung ist unser Markt aktuell geschlossen.  

Wir sind selbstverständlich auch weiter für Sie da.

OBI Baumarkt Gelnhausen
GmbH & Co. Heimwerkermarkt KG
Am Galgenfeld 4
63571 Gelnhausen • Tel. 06051 4808-0

Wir sind weiter für Sie da!
Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Lieferung und Abholung

weiterhin möglich

Nach vorheriger Bestellung unter:

bestellung@rueppel.de

Gelnhausen: 06051/8239-0

Florstadt: 06041/8272-0

Details erfahren Sie auf www.rueppel.de.



Die neue Globus-Frischewelt wird Ihnen in Zukunft
noch mehr Spezialitäten aus eigener Produktion bieten. 
 „Von Hand mit Herz“ werden von unseren Mitarbeitern 
viele Produkte täglich frisch für Sie zubereitet – 
darauf sind wir besonders stolz!
Es entstehen bis zum Sommer  2021 offene, moderne
Frischetheken mit  Marktcharakter und unsere „Frische-Insel“, 
in der Käsetheke, Antipastibar und Genussmanufaktur an 
einem Ort vereint werden.

Neubau unserer
Fisch- und Käsetheke

Besuchen Sie

 während des Umbaus

 unsere

Verkaufswagen

vor dem Eingang.

Wir modernisieren unseren Fisch- und Käsebereich

und bieten Ihnen in Zukunft noch mehr unserer leckeren,

hausgemachten Produkte in unserer neuen Frischeinsel.

Freuen Sie sich auf ein neues, modernes Einkaufserlebnis!

Fisch-
Brötchen
Verschieden belegt,
je Stück

Wir schaffen Platz

für noch mehr 

Käsebecher
„To go“
Käsewürfel,
mit leckeren Weintrauben,
je Becher

111222

GASTRO

www.globus.de

NEU

Ab sofort erhalten Sie unsere leckeren
Gastronomie-Gerichte zum Mitnehmen –
in gewohnter Globus-Qualität.

Fleischkäse „Spezial“
im Fladenbrot 
100% Rind 

Jäger- oder
Zigeunerschnitzel
mit Pommes frites

300700

GLOBUS Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Wächtersbach
Main-Kinzig-Straße 21, 63607 Wächtersbach
E-Mail: info-sbwwtb@globus.de

Einkaufen
Montag – Samstag
8.00 – 21.00 Uhr
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 30. Januar 2021Aktuelles aus dem Main-Kinzig-Kreis

Main-Kinzig-Kreis. Der Main-
Kinzig-Kreis schafft zusätzli-
che Lagerkapazitäten für den 
Bevölkerungs-, Brand- und 
Katastrophenschutz und er-
weitert die bestehende Ret-
tungswache am Hilfeleis-
tungszentrum (HLZ) in Freige-
richt-Somborn. Bereits im ver-
gangenen Jahr haben die Bau-
arbeiten begonnen. „Der 
Zeitpunkt könnte dabei nicht 
passender sein“, sagte Land-
rat Thorsten Stolz.  
„Das Hilfeleistungszentrum 
des Main-Kinzig-Kreises mit 
angegliederter Rettungswa-
che wird um ein Hochregalla-
ger sowie ein Gefahrstofflager 
für brennbare Flüssigkeiten, 
aber auch Räumlichkeiten für 
den öffentlichen Rettungs-
dienst erweitert. Der Anbau 
ist dringend erforderlich, da 
nicht zuletzt im Zuge der Pan-
demiebekämpfung deutlich 

mehr Raum für die Lagerung 
unterschiedlichster Güter be-
nötigt wird“, erklärte Landrat 
Thorsten Stolz beim Start der 
Bauarbeiten und fügte hinzu: 
„Wie wichtig es ist, gut funktio-
nierende Strukturen bei Feu-
erwehren und Rettungsdiens-
ten zu haben, hat sich einmal 
mehr im zurückliegenden 
Jahr gezeigt. Deshalb ist es ei-
ne Selbstverständlichkeit, 
dass wir unser Hilfeleistungs-
zentrum so ausstatten, dass 
immer eine optimale Einsatz-
leistung im Bevölkerungs-, 
Brand- und Katastrophen-
schutz möglich ist. In diesem 
Zusammenhang möchte ich 
mich bei allen Einsatzkräften 
bei Feuerwehren oder im Ret-
tungsdienst für den an-
spruchsvollen und anstren-
genden Dienst für die Allge-
meinheit herzlich bedanken.“  
Kreisbrandinspektor und Lei-

ter des Gefahrenabwehrzen-
trums, Markus Busanni, erläu-
terte die Aufteilung der neuen 
Lagerräumlichkeiten. In den 
Anbau investiert der Main-
Kinzig-Kreis rund 420.000 Eu-
ro. Demnach wird Platz ge-
schaffen für zirka 300 Palet-
tenstellplätze, um dort Ein-
satzmittel, persönliche 
Schutzausrüstung sowie Des-
infektionsmittel zu lagern. 
Auch der öffentliche Ret-
tungsdienst wird weitere 
Räumlichkeiten erhalten. „Die 
Aufgaben für unsere unter-
schiedlichen Einsatzkräfte 
nehmen immer mehr zu und 
zuletzt sind unsere räumli-
chen Kapazitäten an ihre 
Grenzen gestoßen, was die 
zum Teil enormen Bevorra-
tungen angeht, die wir zur Be-
kämpfung der Pandemie anle-
gen mussten“, erklärte Mar-
kus Busanni.  

„Unser Dank gilt der Gemein-
de Freigericht. Diese hat den 
bereits bestehenden Pacht-
vertrag für die betreffenden 
Flächen zwischen der Ge-
meinde und dem Main-Kinzig-
Kreis erweitert. Auch die 
Schulleitung der Kopernikus-
schule sowie das Staatliche 
Schulamt unterstützen den 
notwendigen Anbau“, sagte 
Landrat Thorsten Stolz. „Die 
Gemeinde Freigericht unter-
stützt das Bauvorhaben gerne. 
Eine Rettungswache vor Ort 
zu haben, bedeutet für die 
Bürgerinnen und Bürger 
auch, dass im Ernstfall Hilfe 
schnell vor Ort ist. Umso mehr 
freue ich mich über die Siche-
rung und die Erweiterung des 
Standorts in Freigericht“, sag-
te Bürgermeister Dr. Albrecht 
Eitz. Der Hallenanbau soll im 
Mai fertiggestellt sein. 

Landrat Thorsten Stolz bei Start für Erweiterungsbau an das Hilfeleistungszentrum

Mehr Lagerkapazität für den 
Bevölkerungs- und Katastrophenschutz

Landrat Thorsten Stolz (Zweiter von rechts) beim offiziellen Start für den Hallenanbau an das Hilfeleistungszentrum in Freigericht-
Somborn. Dort wird dringend mehr Platz benötigt für den Zivil- und Katastrophenschutz, aber auch für die angegliederte Rettungs-
wache. Vor Ort waren auch Kreisbrandinspektor und Leiter des Gefahrenabwehrzentrums, Markus Busanni (Dritter von links) und 
der Freigerichter Bürgermeister Dr. Albrecht Eitz (links). Die Bauarbeiten erläuterten Architekt Frank Bürgel (rechts) und Marc Blum, 
Geschäftsführer von Blum Hoch- und Tiefbau in Schlüchtern (Zweiter von links).

Main-Kinzig-Kreis. Landrat 
Thorsten Stolz hat dem neuen 
Polizeipräsidenten Eberhard 
Möller bei dessen Antrittsbe-
such im Main-Kinzig-Forum 
„einen süßen Willkommens-
gruß oder je nach Lage eine 
willkommene Nervennah-
rung“ überreicht. Möller ist 
seit November des vergange-
nen Jahres Präsident des Poli-
zeipräsidiums Südosthessen, 
dem auch das gesamte Gebiet 
des Main-Kinzig-Kreises zuzu-
rechnen ist. 
Er trat die Nachfolge von Ro-
land Ullmann an, der zum 
Landespolizeipräsidenten auf-
gestiegen war. Im Mittelpunkt 
des Arbeitsgesprächs standen 
unter anderem die aktuelle 
Corona-Lage und die damit 
verbundenen Auswirkungen 
auf die tägliche Polizeiarbeit. 
„Wir pflegen als Landkreis ei-
nen guten und regelmäßigen 
Austausch mit der Polizei und 

das werden wir natürlich auch 
so fortsetzen“, sagte Landrat 
Stolz. Seit einigen Monaten 
finde ein solcher Austausch 
ohnehin mehrmals die Woche 
statt, wie Stolz mit Blick auf 
die regelmäßige Teilnahme 
der Polizei im Corona-Verwal-
tungsstab erklärte. „Dieser 

Dialog ist von großer Bedeu-
tung für den Main-Kinzig-
Kreis, weil wir hier von dieser 
Seite widergespiegelt bekom-
men, wie politische Entschei-
dungen angenommen werden 
und wirken und wo es in der 
Umsetzung hakt oder Infor-
mationsbedarf besteht. Das 

gilt insbesondere in der Coro-
na-Zeit, aber auch darüber hi-
naus. Dafür meinen herzli-
chen Dank“, so Stolz. 
Eberhard Möller begann seine 
polizeiliche Laufbahn 1977 
und fungierte zuletzt als Poli-
zeivizepräsident im Polizei-
präsidium Nordhessen. Zuvor 
leitete er das Sachgebiet „Si-
cherheit und Ordnung“ im 
Landespolizeipräsidium. Bis 
2015 war er in der Polizeidi-
rektion Fulda sowie im Poli-
zeipräsidium Osthessen tätig.  
Möller berichtete bei seinem 
Besuch im Main-Kinzig-Forum 
in Gelnhausen von seinen ers-
ten Wochen im Amt. 
Er freue sich auf die Zusam-
menarbeit und die Themen, 
die anstehen, darunter der 
Umzug des Präsidiums in den 
fertiggestellten Neubau in Of-
fenbach. 
Da werde er sicher gelegent-
lich das eine oder andere 
Stück süßer Nervennahrung 
brauchen, wie er humorvoll 
hinzufügte.

Polizeipräsident Eberhard Möller zum Antrittsbesuch bei Landrat Thorsten Stolz

Den guten Austausch 
mit der Polizei fortsetzen

Eberhard Möller (links) ist der neue Präsident des Polizeipräsidi-
ums Südosthessen. Vor wenigen Tagen besuchte er Landrat 
Thorsten Stolz im Main-Kinzig-Forum. Im Mittelpunkt des Arbeits-
gesprächs standen unter anderem die aktuelle Corona-Lage und 
die Auswirkungen auf die Polizei-Arbeit.

Main-Kinzig-Kreis. Der Main-
Kinzig-Kreis wird über seine 
Breitbandgesellschaft den 
Glasfaserausbau in den Städ-
ten und Gemeinden weiter vo-
ranbringen. Geplant ist der di-
rekte Anschluss für den priva-
ten Bereich, um auch hier Gi-
gabit-Leistungen zu errei-
chen. Wie Landrat Thorsten 
Stolz und der verantwortliche 
Kreisbeigeordnete Winfried 
Ottmann mitteilen, handelt es 
sich dabei um ein Investitions-
volumen von rund 183 Millio-
nen Euro, das überwiegend 
von Bund (50%) und Land 
(40%) gefördert werden soll. 
„Mit diesem Projekt schlagen 
wir ein neues Kapitel in der 
Geschichte der Digitalisie-
rung des Main-Kinzig-Kreises 
auf und machen ihn damit zu-
kunftsfähig“, so Thorsten Stolz 
und Winfried Ottmann. 
 

Ungefähr 66.000 
Gebäude ausbaubar 

 
Nach Einschätzung der Breit-
band Main-Kinzig GmbH sind 
von 120.000 Gebäuden im 
Main-Kinzig-Kreis insgesamt 
66.000 Gebäude ausbaubar. 
„Wir gehen davon aus, dass 
andere Anbieter nur die lu-
krativen Gebiete erschließen 
werden, so dass am Ende rund 
30.000 Gebäude nicht erreicht 
werden. Aber genau das wol-
len wir nicht, sondern überall 
einen Zugang zu noch schnel-
leren Bandbreiten ermögli-
chen“, erläutert Winfried Ott-
mann. 
 Der Bedarf an einer leistungs-
fähigen Breitbandversorgung 
sei flächendeckend vorhan-
den, denn immer mehr Haus-
halte werden in Zukunft auf 
den direkten Glasfaseran-
schluss setzen. Die Eigentü-
mer sollten schon jetzt über 
einen Anschluss des Gebäu-
des nachdenken und die Gele-
genheit nutzen, kostenfrei an-
gebunden zu werden. Die nä-
heren Einzelheiten und For-
malitäten dazu werden im 
Laufe des Jahres veröffent-
licht. 
„Der Main-Kinzig-Kreis hat 
sich in den vergangenen Jah-
ren einen enormen Vorsprung 
in der digitalen Infrastruktur 
erarbeitet und auf dieser 
Grundlage werden wir nun 
mit hohem Einsatz weiterma-
chen und das größte Infra-
strukturprojekt in der Ge-
schichte des Main-Kinzig-
Kreises in Eigenverantwor-
tung umsetzen“, ergänzt 
Landrat Thorsten Stolz. Die 
Verlängerung der Glasfaser-
kabel auch zu den Privatge-
bäuden sei der logische und 
konsequente Schritt. Im Be-
reich der Gewerbegebiete lau-
fe dieser Ausbau bereits auf 
Hochtouren und auch viele öf-

fentliche Gebäude inklusive 
aller Schulen seien bereits 
versorgt. Mit dem Beschluss 
der Gesellschafterversamm-
lung wird die Breitband Main-
Kinzig nun konkret mit der 
Umsetzung beginnen. Dazu 
gehört vor Beantragung der 
Fördermittel zunächst eine 
Markterkundung. Hier verfügt 
der Main-Kinzig-Kreis bereits 
über umfangreiche Erfahrun-
gen und wird zudem auf die 
bewährte Mitwirkung der At-
hanus Partners GmbH setzen, 
die auch schon einen entspre-
chenden Masterplan erstellt 
hat.  
Für das Gesamtprojekt ist ein 
Zeitraum von rund fünf Jah-
ren angesetzt. Zu den nächs-
ten Schritten gehören unter 
anderem entsprechende Ko-
operationsvereinbarungen 
mit den Kommunen, um die 
Beauftragung zur Ausführung 
dieses Ausbaus von den Kom-
munen zu erhalten. 
„Die ersten Informationen an 
die Städte und Gemeinden 
sind erfolgt und wir setzen auf 
die bewährte Kooperation, wie 
in den vergangenen Jahren“, 
erklären Landrat Thorsten 
Stolz und Kreisbeigeordneter 
Winfried Ottmann. Ziel des 
Main-Kinzig-Kreises ist es, der 
erste Landkreis zu sein, der 
entsprechende Anträge beim 
Fördergeber stellt und mit ei-
nem flächendeckenden FTTH-
Ausbau in die Umsetzung zu 
gehen, auch um die Vorteile 
bei der Erweiterung um Neu-
bau- und zusätzliche Gewer-
begebiete zu nutzen. 
Der Eigenausbau durch den 
Main-Kinzig-Kreis ist nach 
Einschätzung der Breitband 
GmbH sowohl strategisch als 
auch wirtschaftlich sinnvoll. 
Zudem können Ausbauzeit-
raum und Reihenfolge wei-
testgehend frei gestaltet wer-
den. Wie Thorsten Stolz und 
Winfried Ottmann hervorhe-
ben, garantiert das Projekt vor 
allem eine flächendeckende 
Versorgung zu kalkulierbaren 
Kosten. Ohne dieses Engage-
ment wären die Abhängigkeit 
von Dritten oder das Risiko ei-
ner eheblichen Wirtschaftlich-
keitslücke beträchtlich. 
„Unsere Breitband GmbH ist 
gut aufgestellt und leistungs-
fähig und wird auch dieses 
Ausbauprojekt zum Erfolg 
führen“, zeigt sich Kreisbeige-
ordneter Winfried Ottmann 
überzeugt. Die erforderliche 
Eigenfinanzierung in Höhe 
von rund 33,5 Millionen Euro 
verteilt auf den Ausbauzeit-
raum von fünf Jahren werden 
sukzessive wieder über die er-
höhten Marktanteile erwirt-
schaftet. Aber auch darüber 
hinaus sei die Investition in 
vielfältiger Hinsicht sinnvoll 
und gerechtfertigt.

Größtes Infrastrukturprojekt seit Bestehen des MKK

Investition in Höhe von 
183 Millionen Euro geplant

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Ab sofort 
können wieder Vorschläge für 
den mit 5.000 Euro dotierten 
Umweltpreis eingereicht wer-
den. Die für den Umwelt- und 
Naturschutz zuständige Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler ruft Bürger, Vereine, 
Verbände, Schüler, Schülergrup-
pen und Unternehmen aus dem 
Kreisgebiet auf, Vorschläge bis 
spätestens 31. März einzurei-
chen. Voraussetzung für eine Be-
werbung ist, dass die Organisa-
tionen oder Bewerber ihren Sitz 
im Main-Kinzig-Kreis haben. Die 

Vorschläge sind schriftlich beim 
Kreisausschuss des Main-Kin-
zig-Kreises, Sachbereich Immis-
sionsschutz/Schornsteinfeger-
wesen, Zum Wartturm 11-13, 
Gelnhausen, einzureichen. Per 
E-Mail können die Vorschläge an 
umweltpreis@MKK.de gesendet 
werden. Die Vorschläge sollten 
zusätzlich als Powerpoint-Prä-
sentation übermittelt werden. 
Nähere Auskünfte zum Umwelt-
preis erhalten Interessierte bei 
Dieter Krach unter Telefon 
06051/8515653 und Angelika 
Karl unter 06051/8514209.

Umweltpreis: Schwerpunkt liegt auf Klimaschutz

Noch bis 31. März
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7.99

- 35 %

7.77

Veltins
Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,18 €

König
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 27 %

10.99

Rother Bräu
Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

5.99

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,79 €

- 27 %

9.49

- 25 %

5.99

Wodka
Gorbatschow,

Citron
37,5 %,

0,7 l -Flasche,
1 l = 8,56 €

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Kulmbacher
Edelherb,
Alkoholfrei
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

13.99

11.99

+ 4er-Pack
GRATIS!

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

15.99

12.99

Veldensteiner
Vollbier Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Förstina Sprudel
Premium,
Eichenzeller
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

Schlappeseppel
Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

14.99

13.49

Allgäuer Büble
Edelbräu
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

Paulaner Natur-
Radler, Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

- 23 %

4.99
18.49

14.99

hassia
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

4.49

3.99

top frisch
Ginger Ale, Bitter Lemon,
Tonic Water,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,83 €

5.99

4.99

top frisch
Apfel-Kirsch,
Apfelsaft
klar, naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 23 %

5.79

Förstina Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

8.99

7.49

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.69

0.59

Dr. Faust
Wein
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

4.99

4.49

Divino
Wein
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

5.49

4.49

Aha Excelsior
Kräuter-Liqueur, 38 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

12.99

10.99

Linie Aquavit
41,5 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 21,41 €

17.99

14.99

Bacardi Rum & Cola,
Jim Beam
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig, 10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

- 26 %

1.99

Dauer-
Niedrigpreis!

9.99

Dauer-
Niedrigpreis!

5.99
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Für die einen mag es nur ein 
struppiger, abgegriffener 
Stoffhase sein, doch für viele 
Kinder ist dieser oft Trost-
spender,  Glücksbringer, Be-
schützer oder ein Freund, oh-
ne den man nicht einschlafen 
kann. 
Ist Hasi weg, kann schon mal 
eine Kinderwelt zusammen-
brechen – und die der Eltern 
gleich mit. Was tun? 
Die einen posten auf Facebook 
„Kuscheltier vermisst“ und 
hoffen auf einen Finder, ande-
re kaufen Hasi für solche Fälle 
doppelt und wundern  sich, 
dass das Kind das merkt. „Es 
riecht den falschen Hasen. Oft 
ist ja Waschen schon eine Ka-
tastrophe. Das Lieblingsku-
scheltier soll für den kleinen 

Besitzer alt sein, darf schmud-
delig aussehen und soll ja vor 
allem den vertrauten Geruch 
haben“, erklärt Erziehungsex-
pertin Nicola Schmidt. So ein 
Dino, Bärchen oder Einhorn 
sei eben nicht zu ersetzen. 
Genau darin liegt für die Best-
sellerautorin („Erziehen ohne 
Schimpfen“) schon das Pro-
blem. Die etwas unbequeme 
Wahrheit sei, dass Stofftiere 
eine Art  Übergangsobjekt sei-
en, die als Mama-Papa-Ersatz 
fungieren. 
So werde ein Bindungsbedürf-
nis auf tote Materie übertra-
gen. Und wenn Hasi und Co. 
dann weg sind, hat man ein 
Problem. 
Schmidt favorisiert daher die 
alte Weisheit: Hänge Dein 
Herz nicht an etwas, das verlo-
ren gehen kann. „In anderen 
Kulturen wachsen Kinder oh-
ne Kuscheltiere auf. Sie brau-
chen keine, denn sie sind nie 
allein“, erklärt Schmidt. Sie 
würde Eltern auch nicht emp-
fehlen, dem Kind in seinem 
Verlustschmerz ein alternati-
ves Kuscheltier schmackhaft 
zu machen. 
„Stattdessen sollte man mit 
dem Kind den Schmerz und 
die Trauer zusammen durch-
stehen“, rät die zweifache 
Mutter. Die oder der Kleine 
sollte spüren, dass es im Trau-
erprozess nicht allein ist. Da-
bei müssten Eltern aushalten, 
dass sie den Verlust vielleicht 
verschuldet haben – und soll-
ten ihn durch sich selbst erset-
zen.  
Schmidt schlägt vor: „Viel-
leicht malt man sich zusam-
men mit dem Kind aus, wo der 
Teddy jetzt ist, wen er viel-
leicht jetzt tröstet und glück-
lich macht. 
 Foto: Arno Burgi/dpa 
 -Zentralbild/dpa

Was tun, wenn das Kuscheltier verloren geht?
Bitterer Verlust

Es tritt vor allem in Stresssituationen auf und ist scheinbar unkontrollierbar: Wenn Klein- oder 
Grundschulkinder plötzlich Tics wie Blinzeln, Hüsteln oder Grimassenschneiden entwickeln, ist 
das zunächst ganz normal. Sorgen machen müssen sich Eltern dann nicht, heißt es in der Zeit-
schrift „Baby und Familie“ (Ausgabe 3/2020). Stattdessen gilt: Beobachten, aber möglichst nicht 
reagieren. Denn wenn Mama und Papa dem Tic zu viel Aufmerksamkeit widmen, verschlimmert 
das die Lage eher noch – und bewusst abstellen können Kinder die Angewohnheiten in der Regel 
ohnehin nicht. Zum Arzt gehen sollten Eltern mit den betroffenen Kindern erst, wenn die Tics 
nicht innerhalb von mehreren Wochen verschwinden oder weitere Auffälligkeiten hinzukommen.

Wilde Grimassen

Die Verantwortung, aus Kin-
dern keine Verkehrsrowdys 
zu machen, liegt bei den El-
tern. Dennoch haften Eltern 
auch im Straßenverkehr nur 
dann für ihre Kinder, wenn ih-
nen eine Aufsichtspflichtver-
letzung vorgeworfen werden 
kann. Dabei richtet sich das 
Maß der gebotenen Aufsicht 
nach Alter, Eigenart und Cha-
rakter des Kindes, nach Vor-
hersehbarkeit des schädigen-
den Verhaltens sowie danach, 
was den Eltern in ihren jewei-
ligen Verhältnissen zugemutet 
werden kann. So gilt eine 
strengere Aufsichtspflicht bei 
jüngeren Kindern, da ihnen 
die Gefahren noch nicht ge-
läufig sind und ihr Verhalten 
oft wenig berechenbar 
ist. 

Eltern haften

Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere

AusstellungEIGENE
HERSTELLUNG

UND
MONTAGE

Diabetesversorgung für Lebensqualität
Prophylaxe-Schuhe, orthopädische Maßschuhe und Diabetes adaptierte Fußbettung

-Anzeige-

Schäden und Schmerzen an 
Gefäßen und Nerven – auch 
die Füße können betroffen 
sein: Wer an Diabetes mellitus 
leidet, schränkt seine Lebens-
qualität immer wieder ein. 
Wenn die Fußwunden schmer-
zen, dann leiden Sie nicht im 
Stillen, sondern lassen Sie sich 
unkompliziert und zügig hel-
fen. Schaub Schuhtechnik in 
Gründau und Wächtersbach 
bietet Betroffenen eine  
professionelle Diabetes-Ver-
sorgung an, die sich speziell 
nach den Bedürfnissen der 
Kunden richtet. „Unser obers-
tes Ziel ist es, dass unsere 
Kunden sich wieder gut füh-
len können und wir ihnen Lin-
derung sowie ein Stück weit 
Lebensqualität zurückgeben“, 
sagt Geschäftsinhaber Mar-
co Kneip, der sich gemeinsam 
mit seinem geschulten Team 
um sämtliche Kundenwün-
sche kümmert. Bereits im 
frühen Stadium der Erkran-
kung benötigen die Füße von  
Diabetikern eine besondere 
Versorgung – mehr als 7 Milli-
onen Menschen leben deutsch-

landweit mit der Krankheit. 
Passendes Schuhwerk ist hier-
bei unabdingbar, wie die Mit-
arbeiter von Schaub Schuh- 
technik wissen. Mit ihrem 
fachlichen Know-how beraten 
sie bereits seit vielen Jahren 

an Diabetes erkrankte Men-
schen; stets mit dem Ziel, das 
Auftreten von Fußwunden zu 
verhindern und das Gehen im 
Alltag wieder zu erleichtern. 
„Als Experten vertrauen wir 
auf die neuesten Mess- sowie 
Analysetechniken und tragen 
Sorge dafür, dass Betroffene 
natürlich auch das passende 
Schuhwerk besitzen“, betont 
Marco Kneip.

Vorbeugung von Fuß-
wunden und bessere  

Heilungsmöglichkeiten

Im Fachgeschäft erhalten Sie 
eine Diabetes adaptierte Fuß-
bettung mit oder nach Wunsch 
auch ohne Schutzschuhe so-
wie orthopädische Maßschuhe 
– entsprechend Ihrer Vorstel-
lungen. Mit einer dynamischen 
Fußdruckmessung und einem 
3D-Scan erkennen die Mit-
arbeiter Druckspitzen sowie 
Fehlstellungen, die mit der 
nötigen Versorgung gut behan-
delt werden können. Warten 
Sie nicht unnötig lange, son-

dern erhöhen Sie jetzt Ihre Le-
bensqualität und suchen eine
professionelle Beratung bei 
Schaub Schuhtechnik auf. Vor
Ort finden Sie zudem eine viel-
seitige Auswahl an modischen 
Straßen- bis Hausschuhen, 
die für Diabetiker geeignet 
sind. Egal ob trendig, sportlich 
oder schick: „Niemand muss 
aufgrund seiner Erkrankung
auf schönes und individuelles 
Schuhwerk verzichten. Mei-
ne Mitarbeiter und ich stehen
sehr gerne beratend zur Seite
– und das völlig unverbindlich.“ 
In enger Abstimmung mit Ih-
rem behandelnden Arzt ver-
sorgt Sie Schaub Schuhtechnik. 
Bei entsprechender Indikati-
on übernimmt die Kranken-
kasse je nach Bedarf die Kos-
ten für Ihr Hilfsmittel. Ebenso 
erhalten Sie in Gründau  
und Wächtersbach orthopädi-
sche Fräseinlagen nach Maß,
Kompressionsstrümpfe sowie 
Sport- und Funktionsbanda-
gen. Vereinbaren Sie direkt
einen persönlichen Beratungs-
termin. Das Team freut sich auf
Ihren Besuch.

Schuhtechnik

• 3D-CAD-gefräste Einlagen
• Sensomotorische Einlagen
• Diabetikerversorgung
• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Schuhzurichtungen
• Kompressionsversorgung
• Sport- und Funktionsbandagen

�

Gutschein
Bei einer Kompressions-
strumpfversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original.
Nur auf wirtschaftliche
Aufzahlung
anrechenbar.

Gültig bis 30.04.2021.50%

�

Gutschein
Bei einer
Einlagenversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original.
Nur auf wirtschaftliche
Aufzahlung
anrechenbar.

Gültig bis 30.04.2021.50%

www.schaub-schuhtechnik.de | info@schaub-schuhtechnik.de

Poststraße 28
63607 Wächtersbach

Fon. 0 60 53 / 25 33
Fax 0 60 53 / 41 75

In der Aue 3
63584 Gründau-Lieblos

Fon. 0 60 51 / 4 74 75 52
Fax 0 60 51 / 4 74 75 53

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 9.00 –12.30 Uhr

14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 –12.30 Uhr
Samstag 10.00 –13.00 Uhr
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Bad Soden-Salmünster. Am-
bulante Vorsorgeleistungen 
in anerkannten Kurorten 
und stationäre Vorsorgeleis-
tungen sollen zu Pflichtleis-
tungen der Krankenkassen 
umgewandelt werden. So 
steht es in einem Gesetzent-
wurf, den das Bundeskabi-
nett im Dezember beschlos-
sen hat. Bislang handelte es 
sich dabei um eine Ermes-
sensentscheidung der Kran-
kenkassen – doch damit ist 
nun bald Schluss. Für aner-
kannte Heilbäder und Kuror-
te sei das eine sehr gute 
Nachricht, wie Johannes 

Wiegelmann, Vorsitzender 
der CDU Bad Soden-Sal-
münster, hervorhebt.  
„Dass Gesundheit das wich-
tigste Gut ist, hat uns nicht 
zuletzt der Kampf gegen CO-
VID-19 eindrucksvoll vor Au-
gen geführt. Ein besonderer 
Stellenwert kommt dabei – 
auch außerhalb von Pande-
miezeiten – dem Thema Prä-
vention zu“, so der Stadtver-
bandschef der Christdemo-
kraten.  
Eine Erkenntnis, die sich in 
der Statistik bislang aller-
dings nicht niederschlage: So 
sei die Anzahl der bewillig-

ten Kuren in den vergange-
nen Jahren stark gesunken; 
von rund 900.000 bewilligten 
ambulanten Kuren in den 
90er Jahren auf heute nur 
noch rund 46.000 Kuren pro 
Jahr. Die wirtschaftlichen 
Folgen seien für Gesund-
heitsstandorte wie Bad So-
den-Salmünster dramatisch 
gewesen – ebenso wie für die 
betroffenen Patientinnen 
und Patienten, denen der Zu-
gang zu den so wichtigen 
Präventions- und Vorsorge-
angeboten deutlich er-
schwert worden sei.  
„Mit dem vorliegenden Ge-

setzentwurf und dem dazu-
gehörigen Kabinettsbe-
schluss sendet der Bund nun 
das richtige Signal zu einem 
ganz wichtigen Zeitpunkt 
und trägt damit auch zum Er-
halt von Arbeitsplätzen in 
der Region bei“, urteilt Wie-
gelmann im Namen der CDU 
Bad Soden-Salmünster. Mit 
dem bereits vorhandenen 
physiotherapeutischen An-
gebot in der Spessart Ther-
me seien die notwendigen 
Voraussetzungen bereits ge-
schaffen, um unter den geän-
derten Rahmenbedingungen 
erfolgreich durchstarten zu 

können. Wie wichtig die Ent-
scheidung aus Berlin für die 
Situation vor Ort sei, zeige 
eine Zahl: Rund 1400 Jobs 
seien in Bad Soden-Salmüns-
ter direkt oder indirekt von 
der Kur abhängig. „An die-
sem Beispiel sieht man ein-
mal mehr, wie wichtig eine 
enge Verzahnung der Kom-
munalpolitik mit der Landes- 
oder Bundesebene ist. Nur so 
können konkrete Probleme 
vor Ort weitertransportiert 
und Verbesserungen ge-
meinsam erreicht werden – 
so wie in diesem Fall“, so Wie-
gelmann.

CDU Bad Soden-Salmünster hebt Bedeutung für Arbeitsplätze in der Region hervor

Gute Nachrichten für Kurorte: 
Ambulante Vorsorge wird Pflichtleistung

Katholische  
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 30.1.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Bad Soden Eu-
charistiefeier  
 Sonntag, 31.1.: 
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier  
Dienstag, 2.2.: 
18.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier mit Kerzen-
weihe   
Mittwoch, 3.2.:  
9.00 Uhr Bad Soden Eucha-
ristiefeier   in einem Anlie-
gen  
Donnerstag, 4.2.: 
18.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier  

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael, Sterb-
fritz  und St. Wigbert, 
Weiperz Pfarrei St. Ja-
kobus Herolz 
Samstag, 30.1.:  
Weiperz  
18.00 Uhr heilige Messe  
Sonntag,  31.1.: 
Herolz  
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz  
10.30 Uhr heilige  Messe 
zum Don Bosco Fest (bitte 
im Pfarrbüro anmelden) 
Dienstag, 2.2.: 
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe mit 
Kerzensegnung und Blasi-
ussegen  
Herolz 
18.00 Uhr heilige Messe mit 
Kerzensegnung und Blasi-
ussegen  
Mittwoch, 3.2.: 
Herolz 
heilige Messe entfällt 
Donnerstag, 4.2.: 
Weiperz  
18.00 Uhr heilige Messe mit 
Kerzensegnung und Blasi-
ussegen 
Freitag, 5.2.: 
Herolz  
8.30 Uhr Herz-Jesu An-
dacht 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz 
18.00 Uhr heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde 
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag,  31.1.: 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Donnerstag, 4.2.: 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe

Pfarrei Mariae  
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und  
St. Wigbert, Weiperz, 
Pfarrei St. Jakobus  
Herolz 
Samstag, 30.1.: 
Weiperz  
18.00 Uhr heilige Messe  
Sonntag,  31.1.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz 
10.30 Uhr Messe zum 
Don Bosco Fest 

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Jedes Material hat seine ei-
gene Charakteristik. Woh-
nen mit Naturmaterialien 
schafft eine unvergleichliche 

Atmosphäre. Das Holzstudio 
Desch bietet Ihnen eine gro-
ße Auswahl an Qualitätspro-
dukten für den Innen- und 

Außenbereich. 
Ob Innen- und Haustüren, 
Decken oder Fußböden – 
Parkett, Laminat, Kork oder 

Vinyl-Bodenbeläge – hier fin-
den Sie alles passend zu Ih-
rem Wohnstil. Für den Gar-
tenbereich finden Sie eine 
beeindruckende Auswahl an 
verschiedenen Terrassenbe-
lägen, Gartenoder Geräte-
häuser, sowie Kinderspiel-
türme und Sichtschutz-Zäu-
ne in unserer Ausstellung. 
 

Willkommen im 
modernen Zuhause! 

 
Bei den Innentüren erwar-

ten Sie unter anderem edle 
Lösungen wie Glas und 
Schiebetüren – oder finden 
Sie eine Haustür nach Ihrem 
Geschmack, von klassisch 
bis modern. Besuchen Sie 
die Ausstellungsräume oder 
machen Sie sich unter 
www.holzstudio-desch.de ei-
nen ersten Eindruck. Das 
Holzstudio Desch berät Sie 
fachgerecht und übernimmt 
auch gerne die Verlegung 
oder die Montage bei Ihnen 
zu Hause.

Lassen Sie sich von unseren Wohntrends inspirieren
Holzstudio Desch – Kompetenz in Holz

- Anzeige -

Leipziger Straße 69
63607 Wächtersbach-Aufenau
Tel. 0 60 53 / 60 17-17 
www.holzstudio-desch.de
info@holzstudio-desch.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Samstag 9.30 – 13.00 Uhr

Über 

20 Jahre

WIR SIND WEITERHIN VOR ORT FÜR SIE DA! Bequem von zu Hause aus

Shoppen unter

www.schoenerwohnen24.shop

• Carport Holz/Metall
• Sichtschutzzäune
• Terrassendielen
• Kinderspielanlage
• Garten-Gerätehäuser
   Holz/Metall

rr

Unser Service 
– Ihr Nutzen:
Wir beraten, messen,

planen und führen aus – 

ganz individuell!

err SeSSS

Landhausdielen
Natürlichkeit mit einer einzigartigen Optik

Aluminium
Haustüren für höchste Ansprüche

INOTHERM
Unternehmer

Gewerbetreibender

Handwerker

Einkaufsberechtigter

können wie gewohnt
einkaufen!

Oder kaufen Sie für einen
Gewerbetreibenden ein?
Visitenkarte genügt.h h

Jetzt 7 %

Winterrabatt!
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Ev. Kirchengemeinde 
Steinau 
Sonntag, 31.1.: 
17.00  Uhr  ökumenischer 
Gottesdienst zum Bibel-
sonntag    in der katholi-
schen Kirche St. Paulus 

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

St. Peter Mernes 
Mittwoch, 3.2.: 
9.00 Uhr heilige Messe

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Jossgrund. Im Wald zwischen 
Mernes und Marjoß ist An-
fang Dezember ein neues 
Feuchtbiotop für Amphibien 
und die Kreuzotter entstan-
den. In einer feuchten Senke 
wurde vom Forstamt Joss-
grund eine etwa 350 Quadrat-
meter große Biotopfläche aus 
betrieblichen Sondermitteln 
für den Arten- und Biotop-
schutz angelegt. HessenForst 
bemüht sich mit dieser Maß-
nahme für die Erhaltung und 
Förderung von Amphibien 
aber auch Reptilien, insbe-
sondere der im Spessart zwi-
schenzeitlich sehr selten ge-
wordenen Kreuzotter.  
Die Lichtung im „Lochs“ 
schien Förster Uwe Beschke 
ein optimaler Standort für 
sein Vorhaben zu sein. „Im 
Zuge des Klimawandels muss 
das Wasser im Wald gehalten 
werden, damit es den Tieren 
und Pflanzen langfristig zur 
Verfügung steht. Durch die 
Lage am Fuße zweier Hänge 
profitiert das Feuchtbiotop 
vom natürlichen Hangwas-
serzulauf“, so Uwe Beschke. 
Für die Reproduktion von 
Amphibien ist es wichtig, 

dass das Biotop von März bis 
Juli ausreichend Wasser hält. 
Wenn der Entwicklungszy-
klus von Fröschen und Co. 
abgeschlossen ist darf es ru-
hig austrocknen, um die 
Etablierung eines räuberi-
schen Fischbestandes zu un-
terbinden.  Ein weiterer posi-
tiver Nebenaspekt ist natür-
lich der Hochwasserschutz 
bei Starkregenereignissen 
und der Schneeschmelze.  
Jedes Forstamt in Hessen hat 
eine Artenpatenschaft über-
nommen. Beim Forstamt 

Jossgrund fiel die Wahl auf 
die Kreuzotter. Hier befinden 
sich noch einige der wenigen 
Kreuzotterbestände in Hes-
sen. Die Art gilt in Deutsch-
land mittlerweile als stark 
gefährdet und ist in der Ro-
ten Liste aufgeführt.  
Für Amphibien, wie Frösche, 
Kröten und Molche wird das 
Feuchtbiotop Lebensraum 
und Fortpflanzungsstätte 
sein. Die Kreuzotter wieder-
um ernährt sich von diesen, 
frisst aber auch Waldeidech-
sen und kleine Säugetiere. 

Auf Kahlschlagflächen der 
damaligen Forstwirtschaft 
war die Schlange noch zahl-
reich anzutreffen. Sie bevor-
zugt im Wald halboffene, son-
nige Standorte, die durch die 
Veränderung zur naturnahen 
Wirtschaftsweise zunehmend 
verschwunden sind. Im Forst-
amt Jossgrund wird ihr Le-

bensraum daher seit Jahren 
mittels gezielter Maßnahmen 
gefördert. Das neue Feucht-
biotop soll zusätzlich einen 
Beitrag zur Sicherung der 
Nahrungsgrundlage leisten. 
Insbesondere das Überleben 
des Kreuzotternachwuchses 
hängt vom Vorkommen jun-
ger Frösche ab.

Feuchtbiotop zwischen Mernes und Marjoß angelegt
Neuer Lebensraum für Frösche und Co.

Amphibien und Reptilien erhalten: Neues Feuchtbiotop im Wald 
zwischen Mernes und Marjoß.

Steinau. Die evangelische 
Kirchengemeinde Steinau-
Seidenroth-Marborn lädt 
interessierte Jugendliche, 
die zwischen dem 
01.07.2007 und 30.06.2008 
geboren wurden, oder jün-
ger sind, aber in die 7. 
Schulklasse gehen, zu ei-
nem Anmeldeabend am 
Freitag, 19. Februar, um 19 
Uhr in die Katharinenkir-
che ein.  
Aufgrund der zur Verfü-
gung stehenden Plätze und 
des erforderlichen Sicher-

heitsabstandes wird darum 
gebeten, dass pro Jugendli-
chem/r nur ein Elternteil 
mitkommt. Ebenfalls bittet 
die Kirchengemeinde Sie, 
eine Mund-Nasebedeckung 
zu tragen. 
Wer nicht am Elternabend 
teilnehmen kann, aber den-
noch Interesse hat, kann 
sich auch im Gemeindebü-
ro unter der Rufnr. 06663-
7223, dienstags zwischen 9 
und 11 Uhr, oder freitags 
zwischen 15 und 18 Uhr an-
melden.

Ev. Kirchengemeinde Steinau-Seidenroth-Marborn

Anmeldung des neuen 
Konfirmandenjahrganges 

„Für viele Hausbesitzer ist in 
der dunklen Jahreszeit der 
erste Handgriff, wenn sie von 
der Arbeit nach Hause kom-
men, das Anschalten der Gar-
tenbeleuchtung“, sagt Birgit 
Hammerich, Gartenarchitek-
tin im Bund deutscher Land-
schaftsarchitekten. „Erst dann 
fühlen sie sich wirklich wohl.“ 
Damit der Außenbereich je-
derzeit gut zur Geltung 
kommt, empfiehlt sich ein 
ganzheitliches Beleuchtungs-
konzept. Dazu sollten man 
sich den Garten genau an-
schauen. Und besonders 
schönen Pflanzen in Szene 
setzen, meint Michael Henze 
vom Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatz-
bau.  
„Einige wenige Akzente zu 
setzen, ist meist reizvoller als 
den gesamten Garten auszu-
leuchten.“ Dabei kann man 
getrost erst einmal mit einer 

Taschenlampe ausprobieren, 
wie ein Objekt wirkt, wenn es 
von unten oder von der Seite, 
direkt oder indirekt ange-
strahlt wird.  
Um den Wechsel der Jahres-
zeiten, aber auch verschiede-
ne Stimmungen zu begleiten, 
lassen sich sogar verschiede-
ne Szenerien planen und pro-

grammieren, erklärt die Gar-
tenarchitektin. So kann man 
für einen lauen Sommer-
abend eine romantische Be-
leuchtung wählen. Für Fest-
lichkeiten oder auch für die 
Weihnachtsdekoration sind 
dann andere, lebhaftere oder 
besinnliche Szenerien mög-
lich. 
Der Vorteil einer voraus-
schauenden Planung ist, dass 
die Gartenbeleuchtung tech-
nisch gleich mit in die übrige 
Gartengestaltung integriert 
werden kann. „Man kann Ka-
bel fest unter der Bodenober-
fläche verlegen und eventuell 
gleich die Leitungen für Si-
cherheitstechnik, wie zum 
Beispiel Bewegungsmelder, 
im selben Kabelschacht un-
terbringen“, erklärt Henze. 
Aus Sicherheitsgründen ist 
eine Beleuchtung zu wählen, 
die ausdrücklich für den Au-
ßenbereich ausgewiesen ist.

Schwerpunktthema: Gutes Handwerk aus der Region
Lichteffekte für den Garten

 Foto: Holger 
 Hollemann/dpa/dpa-mag

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79

www.bote.de

... auch als kostenloses
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In der Naturwissenschaftli-
chen Forschungswerkstatt der 
Universität Leipzig werden 
Schülerinnen dazu ermuntert, 
Physik zu studieren. Das 
Handwerkerinnenhaus Köln 
ermutigt Mädchen, den Spaß 
einer Ausbildung zu entde-
cken. Die Hochschule Offen-
burg ermöglicht berufstätigen 
Frauen den (Wieder)-Einstieg 
ins Ingenieurstudium. Drei 
von vielen MINT-Angeboten in 
Deutschland auf dem Inter-
netportal komm-mach-
mint.de. 
Ermuntern, ermutigen, er-
möglichen - in Deutschland 
strengt man sich gehörig an, 
Schülerinnen und junge Frau-
en für MINT-Fächer und Aus-
bildungen zu begeistern. 
MINT steht für Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik: Wer in diesen 
Fachbereichen eine Ausbil-
dung oder ein Studium absol-
viert, hat in der Regel ausge-
zeichnete Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt. 
  
Netzwerkstrukturen sollen 

unterstützen 
 
Ein krisensicherer Job und gu-
te Verdienstmöglichkeiten 
sind eigentlich starke Argu-

mente. Warum machen immer 
noch mehr Männer als Frauen 
in MINT-Branchen Karriere?  
„Klischees und gesellschaftli-
che Stereotype halten sich 
hartnäckig“, sagt Nicole Hoff-
meister-Kraut (CDU), Wirt-
schaftsministerin in Baden-
Württemberg. „Viele Berufs-
bilder werden als ,Männerbe-
rufe‘ angesehen. Oft fehlt es 
an bekannten weiblichen Vor-
bildern in MINT-Berufen, mit 
denen sich Mädchen und 
Frauen identifizieren kön-
nen.“ 
Das Land setzt auf die Initiati-
ve „Frauen in MINT-Berufen“, 
die Mädchen und Frauen in 
ihrer Berufsentscheidung be-
stärken und sie auf ihrem Weg 
in die technische Arbeitswelt 
begleiten will.  
 
Sich selbst ausprobieren 

und erproben 
 
Hoffmeister-Kraut zufolge ist 
das Projekt erfolgreich. Ein 
entscheidender Faktor sei, 
dass Frauen und Schülerinnen 
die Möglichkeit erhalten, 
MINT-Bereiche umfassend 
kennenzulernen. Mädchen 
und Frauen seien stärker an 
den gesellschaftlichen und 
nicht nur an den funktionalen 

Bezügen von Technik interes-
siert. Dafür brauche es ge-
schlechtergerechte didakti-
sche Zugänge, MINT-Lernin-
halte sollten Alltags- und Le-
bensweltbezüge herstellen. 
Wie es deutschlandweit voran-
geht mit den Frauen und 
MINT, dokumentiert die Web-
seite komm-mach-mint.de: 
„Wir registrieren ein deutli-
ches Vorangehen, doch die Er-
wartung, dass sich schnell et-
was ändert, kann nicht erfüllt 
werden“, sagt Barbara 
Schwarze, Professorin für 
Gender und Diversity Studies 
und Vorstandsvorsitzende des 
Kompetenzzentrums Technik-
Diversity-Chancengleichheit. 
Wolfgang Gollub ist beim Ar-
beitgeberverband Gesamtme-
tall für die Nachwuchssiche-
rung zuständig und beobach-
tet bei Ingenieurinnen, „dass 
sie ausdauernd noch gegen 
den Strom schwimmen  müs-
sen“. Nicht etwa, weil Männer 
ihnen mit böser Absicht Steine 
in den Weg legen. Sie treffen 
sowohl im Studium wie auch 
später in der 
Berufswelt auf etablierte 
Strukturen, die sich nur lang-
sam ändern. 

Foto: Rainer Berg/ 
Westend61/dpa-mag

Karriere im MINT-Bereich: Frauen müssen gegen den Strom schwimmen
Es fehlt an Vorbildern

BWL: Hinter diesen drei Buch-
staben steckt das beliebteste 
Studienfach in Deutschland, 
die Betriebswirtschaftslehre. 
Rund 237 000 Studierende wa-
ren im Wintersemes-
ter 2019/20 nach An-
gaben des Statisti-
schen Bundesamts 
eingeschrieben. Da-
mit liegt das Fach mit 
deutlichem Vor-
sprung auf Platz eins 
der Hitliste. Wer das 
Studium abschließt, 
ist also einer von 
Hunderttausenden 
Wirtschaftswissen-
schaftlern. Wie soll man da 
seinen Platz auf dem Arbeits-
markt finden? 
Große Sorgen muss man sich 
erstmal nicht machen: Absol-
venten der Wirtschaftswissen-

schaften haben später gute 
Chancen auf dem Arbeits-
markt. Nichtsdestotrotz kann 
es hilfreich sein, das eigene 
Profil zu schärfen. „In der Be-

triebswirtschaftslehre gibt es 
sehr viele unterschiedliche 
Bereiche, in die man sich hi-
neindifferenzieren kann. In 
der Volkswirtschaftslehre hin-

gegen finden wir oft Leute, die 
ein Interesse am Großen und 
Ganzen haben“, sagt Silke Hü-
sing, Leiterin der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften an 

der Techni-
schen Univer-
sität Chem-
nitz. 
Die Chancen 
auf dem Ar-
beitsmarkt 
werden nicht 
nur vom Ab-
schluss, son-
dern vor allem 
davon beein-
flusst, was man 

darüber hinaus anzubieten 
hat. Das gelte aber nicht nur 
für BWL, „sondern auch für 
zahlreiche andere Studien-
gänge“, sagt Claudia Heser 
vom Bundesverband der 

Deutschen Industrie (BDI). 
Das Personalwesen sei ein gu-
tes Beispiel: „In diesen Be-
reich möchten Wirtschaftswis-
senschaftler genauso wie 
Wirtschaftspsychologen oder 
Juristen einsteigen.“ Sie selbst 
ist Abteilungsleiterin  für Per-
sonal- und Organisationsent-
wicklung. Neben der Qualifi-
kation achtet sie deshalb da-
rauf, wie der Lebenslauf und 
die Persönlichkeit auf sie 
wirkten. 
Seine inhaltliche Richtung 
und seinen künftigen Arbeit-
geber finden Studierende vor 
allem durch Praktika und Ne-
benjobs. Außerdem bekomme 
man heutzutage einen guten 
Zugang zu Netzwerken, seien 
es virtuelle oder analoge. „Ich 
denke dabei an Alumninetz-
werke an den Universitäten 

und Hochschulen“, so Heser. 
Man könne aber auch Berufs-
netzwerke wie Linkedin und 
ähnliche Plattformen aktivie-
ren. 
Diese Erfahrung hat auch Juli-
an Schernikau vom Bundes-
verband Deutscher Volks- und 
Betriebswirte (BDVB) ge-
macht. Er meint, dass 
BWL, VWL und Wirtschaftswis-
senschaften zwar eher gene-
ralistisch seien. Trotzdem sind 
„die Studiengänge mittlerwei-
le so aufgebaut, dass man sei-
nen Schwerpunkt ein bisschen 
setzen muss.“ Seinen fand der 
Bachelorabsolvent unter an-
derem infolge von Werkstu-
dententätigkeiten. „Dadurch 
bin ich in meinen jetzigen Job 
gekommen und konnte mein 
Profil schärfen.“ Das gelinge 
zudem mithilfe ehrenamtli-

cher Aufgaben in Organisatio-
nen oder sonstiger übernom-
mener Funktionen in Unter-
nehmen und Betrieben. 
«Wenn jemand schnell in den 
Be“uf und Geld verdienen 
will“, könne er über Praktika 
sehr gute Kontakte in Unter-
nehmen knüpfen, betont auch 
Silke Hüsing. 
Daneben lohnt sich oft auch 
das Angebot eines Trainee-
programms. In einem Zeit-
raum von mehreren Monaten 
oder wenigen Jahren durch-
läuft der Trainee mehrere Sta-
tionen eines Unternehmens. 
Am Ende soll ein Spezialist 
und Mitarbeiter stehen, der 
sein eigenes Fach beherrscht 
und darüber hinaus berufsbe-
zogen denkt und handelt. 
 Foto: Silas Stein/dpa/ 
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Wirtschaftswissenschaften studiert - und nun?
Einer unter vielen

Es 
muss nicht zwingend ein Stu-
dium sein: Auch eine Ausbil-
dung im Handwerk kann für 
Abiturienten interessant sein. 
Sie verdienen von Anfang an 
Geld, haben gute Übernahme-
chancen - und können oft Zeit 
sparen. Mit Abitur könne man 
häufig direkt in das zweite 
Lehrjahr einsteigen, erklärt 
Katja König von der Hand-
werkskammer für Ostthürin-

gen in der Zeitschrift 
„abi.de“ (Ausgabe 
6/2019). 
Zudem bietet ei-
ne Ausbildung 
König zufolge 
vielfältige Auf-
stiegsmöglich-
keiten. So ist es 
Azubis an man-

chen Orten mög-
lich, schon wäh-

rend ihrer Ausbil-
dung kaufmännische 

Zusatzqualifikationen 
zu erwerben. Alternativ 

können sie parallel zur Leh-
re studieren oder den Meis-
tertitel erlangen. 
Ein Meistertitel oder Techni-
ker-Abschluss ist auf demsel-
ben Niveau eingestuft wie ein 
Bachelorabschluss, erläutert 
die Ausbildungsexpertin. 
Qualifizierte Handwerker hät-
ten daher gute Chancen, eine 
verantwortungsvolle Position 
in einem Unternehmen zu be-
kommen. 

Foto: Sebastian Gollnow/ 
dpa/dpa-mag

Abiturienten im Handwerk
Schnell nach oben

Ausbildung mit Zukunft!

Das sind wir:

Bist du auf der Suche nach einer abwechslungsreichen
und soliden Ausbildung ?
Dann bist du hier richtig!

Wir sind ein Familienunternehmen in der fünften
Generation und seit jeher ein zuverlässiger
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So wird Familienfreundlichkeit bei Globus groß
geschrieben. Seit 2008 tragen wir das Zertifikat
„berufundfamilie“. Über viele Jahre haben
wir unser Unternehmen zu einem der führenden
Einzelhändler in Deutschland entwickelt.
Mittlerweile gibt es in Deutschland 47Warenhäu-
ser, 91 Baumärkte, 6 Elektrofachmärkte und
27Vollsortimenter inTschechien und Russland

Mehr dazu unter
arbeiten-bei-globus.de

Diese Ausbildungen
bieten wir an:
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Verkäufer (m/w/d)

Fleischer (m/w/d)
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Azubi-Übernahme-Garantie
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Du hast handwerkliches Ge-
schick und es begeistert dich, 
Dinge herzustellen? Außer-
dem möchtest du gerne einen 
abwechslungsreichen Arbeit-
salltag und immer neue He-
rausforderungen? Dann 
komm in unser Team und un-
terstütze uns von Anfang an. 
Was dich erwartet: Du arbei-
test mit vielen unterschiedli-
chen Maschinen und Materia-
lien, nicht nur in der Werk-
statt, sondern auch bei unse-
ren Kunden oder auf der Bau-
stelle zusammen. In unserer 
Werkstatt lernst du außerdem 
die Glasbearbeitung in allen 
Facetten kennen. Du wirst ler-
nen, wie man Glas schneidet, 
verklebt, bohrt oder schleift. 
Außerdem wirst du unser 

Team bei der Montage von Ge-
ländern, Türen, Dächern, Du-
schen uvm. unterstützen. Auf-
wändige und große Montagen 
finden häufig mit unserem ei-
genen Mini-Kran statt. Dieser 
hilft uns, schwere und extrem 
große Scheiben zu montieren. 
Dann kann eine Montage auch 
richtig spannend werden. 
Von der lichtdurchflutenden 

Glasfassade bis hin zur filigra-
nen und kreativen Bleivergla-
sung fertigen wir alles in rei-
ner Handarbeit. 
Die Planung/Beratung findet 
zunächst in unserem Show-
room statt, hier werden alle 
technischen Anforderungen 
geklärt, bevor es dann zum 
Ausmessen auf die Baustelle 
geht. 
Die Firma Glas Hetterich ist 
seit 130 Jahren ein innovatives 
mittelständisches Unterneh-
men, wir sind immer an der 
neusten Technik interessiert 
und realisieren für unsere 
Kunden ganz individuelle Ver-
glasungsarbeiten. Werde Teil 
unseres Teams und hilf uns 
dabei,  spannende Glasbauar-
beiten zu realisieren.

Ausbildung zum Glaser (m/w/d)
Ein Beruf mit klarer Zukunft

- Anzeige -

Die Berufsberatung der Ar-
beitsagentur unterstützt 
Schulabsolventen bei Fragen 
zur Jobwahl. Wer einen Ter-
min vereinbart hat, kann sich 
schonmal vorbereiten. Dann 
kommen Jugendliche meist 
schnel-

ler zu Ergebnissen, heißt es 
auf dem Portal „abi.de“. 
Zur Vorbereitung empfiehlt es 
sich, wichtige Fragen mit 
Freunden oder Familie durch-
zugehen. Zum Beispiel, ob 
man bei der Berufswahl eher 
Wert auf Sicherheit oder 
Selbstverwirklichung legt. 

Womöglich ist es Schü-
lern auch am wich-

tigsten, später 
sehr viel Geld 

zu verdienen. 
Die grund-

sätzliche 
Entschei-
dung zwi-
schen ei-
ner Aus-
bildung 
oder ei-

nem Studium kann man eben-
so bereits mit Freunden oder 
Eltern und Geschwistern dis-
kutieren. Ein weiteres Thema 
könnte die Ortswahl sein und 
ob ein Umzug für die weitere 
Ausbildung infrage kommt. 
Je genauer die Vorstellungen 
von der beruflichen Zukunft 
sind, desto weiter kommen 
Schüler im Gespräch mit dem 
Berater. War die Beratung er-
folgreich, kann im nächsten 
Schritt eine Bewerbung folgen 
- oder eine Recherche zu kon-
kreten Studiengängen und 
dem Bewerbungsverfahren. 
Dafür gibt es ebenfalls Unter-
stützung von der Berufsbera-
tung. 

Foto: Zacharie Scheurer/ 
dpa-mag

Fragen mit Freunden durchgehen
Schneller zum Ziel

Wer in Deutschland ein Hand-
werk erlernt, kann nach der 
Ausbildung einen Meister an-
schließen. Der Abschluss be-
fähigt dazu, einen eigenen Be-
trieb zu eröffnen und sein Wis-
sen an Lehrlinge weiterzuge-
ben. Das gilt für den Maler ge-
nauso wie für die Bäckerin 
oder den Friseur. Doch nicht 
in allen Handwerksberufen ist 
eine Meisterqualifikation not-
wendig. Dazu gehören zum 
Beispiel Schuhmacherinnen, 
Buchbinder oder Fotografen. 
Wer Ausbilder oder Ausbilde-
rin werden möchte, braucht 
laut der Ausbilder-Eignungs-
verordnung (AEVO) einen so-
genannten AdA-Schein, also 
eine Ausbildung für Ausbil-
der. Für die meisterpflichtigen 
Handwerksberufe ist dieser 
Schein Teil der Meisterprü-
fung, alle anderen müssen 
sich selbst für die Prüfung an-
melden. 
Und das können nicht nur 

Handwerker mit einer Ausbil-
dung sein, sondern auch 
Hochschulabsolventen, die ei-

nen Abschluss in einer ent-
sprechenden Fachrichtung 
haben. 

Ulrich Brand von der 
Handwerks kammer Düssel-
dorf bereitet den Ausbilder-

Nachwuchs im Handwerk auf 
die AEVO-Prüfung vor, und 
das seit über 30 Jahren. „Wer 
Ausbilder werden möchte, 
braucht eine persönliche und 
eine fachliche Eignung“, sagt 
er. 
Die persönliche Eignung - da-
runter versteht Brand die Be-
reitschaft, Wissen an jüngere 
Kollegen weiterzugeben und 
das Interesse, die Ausbil-
dungsinhalte didaktisch auf-
zubereiten. Die meisten 
Handwerker, die sich zum 
Ausbilder ausbilden lassen, 
seien zwischen 22 und 30 Jah-
re alt. Sie haben bereits Be-
rufserfahrung gesammelt, 
gleichzeitig aber ihre eigene 
Ausbildungszeit noch präsent. 
Inhaltlich werde in der Prü-
fung auf die rechtliche Situati-
on als Ausbilder vorbereitet, 
sagt Brand. Das umfasst Wis-
sen über Arbeitsschutz, das 
Berufsbildungsgesetz, Ur-
laubs- und Pausenregelun-

gen. Auch die volks- und be-
triebswirtschaftliche Bedeu-
tung des Handwerks werde 
vermittelt. Nicht zuletzt müs-
sen die Prüflinge beweisen, 
dass sie ihr Handwerk gut 
weitergeben können. Das zei-
gen sie vor dem Prüfaus-
schuss, indem sie eine selbst 
konzipierte Lerneinheit vor-
stellen, die sie vorher an Mit-
schülern erproben. 
Wer zu der AEVO-Prüfung zu-
gelassen wird, entscheiden 
die Handwerkskammern so-
wie die IHKs. Sie nehmen die 
Prüfungen ab. In der Regel 
sind eine bestandene Gesel-
lenprüfung oder eine bestan-
dene Abschlussprüfung einer 
deutschen Hochschule in ei-
ner dem Ausbildungsberuf 
entsprechender Fachrichtung 
Voraussetzung - wie etwa bei 
den Architekten oder Inge-
nieuren. 
 Foto: Lyzs/Westend61/ 
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So wird man Ausbilder
Begleiter für Azubis
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Das ist neu: 
Seit dem 1. Januar 2020 ist die 
Pflegeausbildung neu gere-
gelt. Unter dem Begriff Pflege-
fachmann/-fachfrau fasst das 
neue Gesetz die Berufe Alten-
pflege, Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege zusam-
men. Nach einer zweijährigen 
generalistischen Ausbildung 
hast du als Azubi die Wahl-
möglichkeit: weiter generalis-
tische Ausbildung, Spezialisie-
rung Altenpflege oder Spezia-
lisierung Kinderkrankenpfle-
ge. Ausschließlich die rein ge-
neralistische Ausbildung 
erhält die EU-Anerkennung 
und lässt den späteren Einsatz 
in allen pflegerischen Berufs-
sparten zu. 

Das ändert sich nicht: 
Du arbeitest in einem abwechs-
lungsreichen Beruf; wenn du 
engagiert bist und dich regel-
mäßig weiterbildest, kannst du 
Führungsverantwortung über-
nehmen; du bist immer gefragt 
und brauchst dir keine Sorgen 
um deine berufliche Perspekti-
ve machen.  
Du weißt schon jetzt, dass du 
in der Altenpflege tätig sein 
möchtest? 
Dann freuen wir uns auf dich! 
Wir sind mit derzeit zwölf Ein-
richtungen der größte Anbie-
ter stationärer Pflege in der 
Region. 
Das bedeutet für dich: wohn-
ortnaher Job. Für unsere Azu-
bis gilt der Tarifvertrag TVA-

öD, das bedeutet für dich: gute 
Bezahlung, Zulagen und Zu-
schläge, 30 Tage Urlaub im 
Jahr und vieles mehr. Ein/e 
Praxisanleiter/in begleitet 
dich während der gesamten 
Dauer deiner Ausbildung und 
ist bei Fragen und Anregungen 
dein/e Ansprechpartner/in. 
Nach dem Abschluss deiner 
Ausbildung fördern wir dich 
mit Fort- und Weiterbildungen, 
um dir so viele Karrierechan-
cen zu eröffnen. Außerdem 
darfst du dich bei uns auf eine 
Menge weiterer Angebote 
freuen, sie reichen von Ausflü-
gen und Festen bis hin zu ei-
nem tollen betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement und 
vielem mehr. www.APZ-MKK.de 

Neue generalistische Pflegeausbildung

Einstieg in allen  
Berufssparten möglich

- Anzeige -

Was will ich später werden? 
Für Jugendliche oft eine 
schwierige Frage. Die eige-
nen Hobbys können ein An-
satzpunkt sein, um darauf ei-
ne Antwort zu finden, erklärt 
die Bundesagentur für Ar-
beit auf ihrem Blog 
„planet-beruf.de“. 
Denn Freizeitakti-
vitäten geben 
Hinweise da-
rauf, welche 
Tätigkeiten 
man mit 
Spaß ver-
folgt - und 
zeigen, wo 
die eigenen 
Stärken 
oder Schwä-
chen liegen.  
Jugendliche, 
die in ihrer 
Freizeit am liebs-
ten jede Minute an 
der frischen Luft und 

in Bewegung sind, ziehen 
womöglich körperliche Ar-
beit einem Bürojob vor. Wer 
Spaß daran hat, eine Ju-
gendgruppe zu leiten oder 

ande-

re zu trainieren, kann das 
als Hinweis für seine Team-
fähigkeit sehen. Seit vielen 
Jahren ein Instrument zu 
erlernen, spricht mitunter 
für Durchhaltevermögen 
und Ausdauer.  

Passende Hobbys lassen 
sich positiv in der Be-

werbung verpacken. 
Aber: Nicht alle 

Freizeitaktivitäten 
eignen sich ohne 
Einschränkun-
gen für den Le-
benslauf, heißt 
es auf dem 
Blog. Ins Kino 
gehen oder mit 
Freunden tref-
fen - diese Hob-

bys sagen zum 
Beispiel wenig 

über die Persön-
lichkeit aus. 

Foto: Florian 
Schuh/dpa-mag

Wie Hobbys bei der Berufswahl helfen
Musik oder Sport

Ob als Werkstudent, Freelan-
cer oder Festangestellter, 
manchmal rutschen Studen-
ten schneller in den Berufsall-
tag als geplant. Oft fehlt zum 
Hochschulabschluss dann nur 
noch die Abschlussarbeit. Die 
neben dem Job zu stemmen, 
ist eine große Herausforde-
rung. Kann das überhaupt 
klappen? 
Bevor man sich an das große 
Projekt Abschlussarbeit 
macht, muss erst mal ein Kon-
zept her. „Zunächst bedarf es 
eines Plans, in dem ich ganz 
klar durchrechne, wofür ich 
realistischerweise wie viel 
Zeit benötige“, sagt Stefan 
Grob vom Deutschen Studen-
tenwerk. Wichtige Konstanten 
hierbei sind: Recherche, Le-
sen, Arbeitshypothese entwi-
ckeln, das Thema mit dem 
Professor besprechen, Glie-
derung erstellen, Ergebnisse 
darlegen und schreiben. 
Wie viel Zeit für die jeweiligen 
Schritte nötig sind und wo die 
Schwerpunkte liegen sollen, 
dazu kann zum Beispiel der 
Dozent beraten. „Alternativ 
tauschen sich Studierende 
mit Kommilitonen höherer 
Semester aus und fragen nach 
Erfahrungswerten“, empfiehlt 
Martin Krengel, Buchautor 
und Motivationscoach. 
Er rät auch dazu, einen groß-
zügig zeitlichen Puffer bis 
zum Abgabedatum einzupla-
nen - bei Bachelor- und Mas-
terarbeiten etwa ein bis zwei 
Monate, bei Doktorarbeiten 
ein halbes Jahr. 
 
Länge der Arbeitsphasen  

ist Typfrage 
 
Ist die erste Planung abge-
schlossen, geht es um die Ver-
einbarkeit mit dem Job und 
die Frage nach dem richtigen 
Zeitmanagement. Jeder 

Mensch geht dabei ein biss-
chen anders vor. Grundsätz-
lich lassen sich zwei Typen 
unterscheiden, erklärt Cor-
dula Nussbaum, Zeitmanage-
ment-Expertin aus Sauerlach 
bei München. Der „Mosaik-
Arbeiter“ ist einer, der Aufga-
ben in kurzen Zeitabschnitten 
erledigen kann. Der „Platten-
arbeiter“ dagegen braucht re-
gelmäßig viel Zeit, um den 
Anschluss an den vorherigen 
Output wieder zu finden. Wer 
herausgefunden hat, welche 
Definition eher passt, ist 
schon mal einen Schritt wei-
ter. 
Denn davon hängt dann das 
tägliche Arbeitspensum ab: 
„Für Mosaik-Arbeiter wäre 
ein täglicher Zeitaufwand von 
ein oder zwei Stunden pro Tag 
neben dem Job ideal“, erklärt 
Nussbaum. Einem Plattenar-
beiter hingegen rät sie, nach 
der Vorbereitungsphase Son-
derurlaub zu nehmen und die 
komplette Arbeit in einem 
Stück zu erstellen. 
Wer seine Arbeitszeiten mit 
seinem Chef abstimmen 
kann, teilt sie sich am besten 
blockweise ein: Zwei Wochen 
im Job, eine Woche für die Ab-
schlussarbeit oder eine ähnli-
che Taktung Studierende, die 
voll in den beruflichen Alltag 

eingespannt sind und keinen 
Einfluss auf ihre Schichten ha-
ben, sollten versuchen, mor-
gens Zeit für die Abschlussar-
beit einzuplanen. Idealerwei-
se nutzen sie die allererste 
Stunde des Tages, um in der 
Arbeit strukturell voranzu-
kommen, schlägt Krengel vor. 
 

Pausen machen  
für zündende Ideen 

 
Entscheidend ist, dass beim 
Schreiben kein Zeitdruck ent-
steht. „Schreiben ist eine 
kreative Arbeit und Kreativi-
tät kann am besten ohne 
Druck sprudeln“, erklärt 
Nussbaum. 
Studierende sollten daher 
nicht vergessen genügend 
Freizeit einzuplanen, um sich 
regelmäßig vom Stress zu er-
holen. Regeneration sei wich-
tig, um wirklich produktiv zu 
sein - und nicht nur stunden-
lang am PC zu sitzen, ohne 
dass etwas dabei heraus-
kommt.  
Ganz häufig komme in den 
Ruhephasen die zündende 
Idee, wie das nächste Kapitel 
aussieht oder welche Anord-
nung man bei einer 
Versuchsreihe noch auspro-
bieren kann. 
 Foto: Markus Scholz/dpa-mag

Doppelbelastung: Die Abschlussarbeit neben dem Job managen

Folkussierte  
Arbeitsphasen planen

AUSBILDUNGSPLATZ MIT
PERSPEKTIVE? VOLLTREFFER!

Geli GmbH · Am Goldbach 1 · 63755 Alzenau-Michelbach
Tel.: 06023 -97 17 -0 · personal-bernbach@geli.de

Wir sind Geli. Seit über 70 Jahren produzieren wir
hochwertige Kunststoffprodukte für Haus und Garten.

Wir suchen ab 01.08.2021:

AUSZUBILDENDE
ZUM FACHLAGERISTEN
(m/w/d)

Alle Infos findest Du auf www.geli.de/jobs

AUSBILDUNGSPLATZ MIT
PERSPEKTIVE? VOLLTREFFER!

Geli GmbH · Am Goldbach 1 · 63755 Alzenau-Michelbach
Tel.: 06023 -97 17 -0 · personal@geli.de

Wir sind Geli. Seit über 70 Jahren produzieren wir
hochwertige Kunststoffprodukte für Haus und Garten.

Wir suchen ab 01.09.2021:

AUSZUBILDENDE ZUM
VERFAHRENSMECHANIKER
(m/w/d)
FÜR KUNSTSTOFF- UND KAUTSCHUKTECHNIK,
FACHRICHTUNG FORMTEILE

Alle Infos findest Du auf www.geli.de/jobs

Wir suchen ab 01.08.2021:

Wir suchen ab 01.09.2021:
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Eine große Herausforderung 
bei der Fensterplanung im 
Dachgeschoss ist die fehlen-
de Vorstellungskraft. Bauher-
ren können sich oft nicht vor-
stellen, welche Auswirkun-
gen die Wahl der Fenster auf 
den späteren Wohnkomfort 
hat. 
„Sowohl Anzahl der Fenster, 
als auch Größe und Platzie-
rung haben einen enormen 
Einfluss auf den Anteil von 
Tageslicht in einem Raum“, so 
Christian Krüger, Leiter Ar-
chitektur und Raumqualität 
bei der Velux Deutschland 
GmbH. Dabei wird die benö-

tigte Fensterfläche für ein 
ausreichendes Maß an Tages-
licht oft unterschätzt. 
Mit der kostenlosen App „My-
Daylight“ macht Velux jetzt 
eine bessere Lichtplanung für 
das eigene Zuhause möglich. 
Die Nutzer können ihren 
Raum digital nachbauen, in-
dem sie Faktoren wie Boden-
maße, Dachschrägen, Raum-
typ sowie Ausrichtung be-
stimmen und die Dachfenster 
auswählen. Anschließend be-
rechnet das Programm das 
Zimmer und visualisiert den 
entsprechenden Lichteinfall. 
Fenstertyp, Anzahl und Posi-

tion können dabei ganz ein-
fach geändert werden, sodass 
Bauherren unterschiedliche 
Tageslicht-Ergebnisse ver-
gleichen und in ihre Planung 
miteinbeziehen können. Mit 
der Virtual-Reality-Funktion 
oder per 360-Grad-Ansicht 
haben Nutzer die Möglichkeit 
in den Raum einzutauchen 
und die Wirkung des Tages-
lichts direkt zu erfahren. 
Mit „MyDaylight“ ist Velux 
der weltweit erste Anbieter 
einer App, die Tageslicht im 
Wohnraum auf Basis von Vir-
tual Reality auf dem 
Smartphone erlebbar macht.

Tageslicht erlebbar machen
Leichter planen

www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!
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Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams

Rotations-Offsetdrucker/ 
Medientechnologen Druck (m/w/d)
in Vollzeit im 3-Schicht-Dienst

Ihre Aufgaben:

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören das selbstständige Rüsten der 
Maschine und die Druckvorbereitung, die Überwachung des Fortdruckes 
sowie die Reinigung und Pflege der Maschine.

Ihr Profil:

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Drucker und verfügen über 
mehrjährige Erfahrung, idealerweise in der Zeitungsbranche. Sie haben ein 
ausgeprägtes technisches Verständnis, verfügen über Farbsicherheit, ein 
hohes Qualitätsbewusstsein und haben Kenntnisse in aktueller Leitstand-
technik. Idealerweise haben Sie bereits Vorkenntnisse an einer KBA 
Commander CL. Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 
3-Schicht-Dienst auch am Wochenende einsetzbar sein.

Maschinenführer (m/w/d)
für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

Ihre Aufgaben:

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören unter anderem das Steuern der 
Arbeitsabläufe und das Rüsten der Anlage. Weiterhin sorgen Sie für einen 
reibungslosen Ablauf unserer Produktion, für Termintreue und Qualität 
sowie für die Reinigung und Pflege der Maschinen.

Ihr Profil:

Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie Erfahrung als Industrie-
buchbinder, Mechaniker, Logistiker oder in der Zeitungs- bzw. Anzeigen-
blattproduktion, idealerweise auf Ferag-Anlagen, besitzen. Ebenso haben 
Sie bereits Erfahrung in der Mitarbeitersteuerung. Rationales Handeln 
gelingt Ihnen auch in Stresssituationen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenler-
nen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe der jeweiligen Stellenbezeichnung direkt an unsere Personalabtei-
lung.

WIR SUCHEN

SIE! 

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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EHRLICHKEIT, VERTRAUEN, 
ZUSAMMENGEHÖREN, AUFEINAN-

DER AUFPASSEN UND LIEBEN … 
DAS IST LEBEN !

Hallo, ich heiße  L U C I E , bin flotte
61 J. und messe ganze 164 cm ohne 
meine geliebten hohen Schuhe. Ich 
möchte Sie, einen natürlichen, hu-
morvollen Mann, kennen- u. lieben 
lernen. Habe eine schöne Figur, 
dunkle Haare und grüne Augen, kann 
als Fachkrankenschwester auch 
zupacken, helfen, habe Ruhe zuzu-
hören und Muße zu hingebungsvol-
ler Lust und fröhlichem Lachen. Ich
bin zärtl., niveauvoll, unendlich femi-
nin, warmherzig u. charmant. Dein 
Alter ist mir nicht wichtig, solange 
Du jung im Herzen bist. Ich möch-
te glücklich, unbeschwert JETZT 
ins neue Jahr + in die Liebe sprin-
gen. Bitte rufe gleich an, pv handy
01520-9395444 od. Mail unter Lu-
cie2211@wz-mail.de. Ich möchte 
deine u. meine Wünsche erfüllen, 
Treue + Liebe sollten uns verbinden. 

VOR CORONA HAB ICH GESAGT, 
ICH VERMISSE NICHTS …

ABER JETZT WEISS ICH ES  
BESSER, ICH WÜNSCHE MIR  

HARMONIE + LIEBE !
M A R L I E S , 70 Jahre jung und 1.67
groß. Ich möchte unsere Freizeit
„MIT SONNIGEN TAGEN PFLAS-
TERN“. Ich bin eine schöne, jugend-
liche, gesunde, niveauvolle, spon-
tane Frau hier aus der Region mit
zierlicher Figur, zarter, junger Haut 
und strahlenden, liebevollen Augen. 
Ich könnte Sie mit meinem Auto
abholen und zu einem gemütlichen 
Essen bei mir einladen, auf dass in
meinem schönen Haus wieder La-
chen und Liebe wohnen. Ich mag 
kleine Städtereisen, Schwimmen 
und mich um mein Pferd kümmern 
und außerdem liebe ich romanti-
sche Stunden, dem Glück in die
Augen sehen, dann prickelt es in
meinen Adern und zärtlich nehmen 
wir uns bei der Hand. Bist „DU“ auch 
allein und JUNG IM HERZEN, möch-
test du zusammen die reifen Jahre
liebe- u. verständnisvoll leben? Ja, 
dann rufe bitte gleich an, Handy-pv:
0159 - 01361632

ICH, BARBARA, 78 JAHRE, VER-
WITWET, MIT AUTO UND SCHÖ-

NEM ZUHAUSE, SUCHE PARTNER
Lieber Lesender, ich inseriere hier
im Lokalteil, da ich über pv einen
Partner für gemeinsame Unterneh-
mungen und vielleicht mehr suche. 
Ich bin 165 cm groß, Pensionärin, fr.
ZAHNÄRZTIN, schlank und ein fröh-
licher Mensch, der gerne lacht und
nach einer dauerhaften, glücklichen 
Beziehung sucht. Ich gehe gerne in
Konzerte, besuche kulturelle Veran-
staltungen und habe auch viel Spaß
an Städtereisen, Kochen und Spa-
zierengehen. Ich bin gerne draußen
an der frischen Luft und bewege 
mich gerne. Ganz alleine wohne ich
in einem sehr schönem Haus hier in
der Gegend, bin aber umzugsbereit 
und sehne mich wieder nach einer 
glücklichen Beziehung mit einem 
ehrlichen, treuen, zuverlässigen
und humorvollen Mann. Haben Sie 
Lust, mit mir Kontakt aufzunehmen?
01522 - 6954734. Ich freue mich 
über Ihre Antwort und nähere Infos
zu Ihnen als Mensch. Viele Grüße,
Barbara

LIEBE IST EINE BLUME, DIE IMMER 
WIEDER BLÜHEN KANN !

DOKTOR  J A N – J O S E F , junge 
83 Jahre, verwitwet, früher als Jurist
tätig gewesen, jetzt Pensionär mit 
Zeit für „UNS“. Wir sind zu jung, um
allein zu bleiben und keine verrück-
ten Dinge mehr zu unternehmen; wir 
könnten zusammen Fitnesstraining
anfangen, schwimmen oder Tennis 
spielen – alles etwas ruhiger. Bin ein
fröhlicher Mann … fühle mich „zum 
Bäumeausreißen“, ein sehr jugend-
licher Lausbub, treu, bescheiden,
ein kultivierter, niveauvoller „Gent-
leman“. Habe schönes Zuhause 
hier in der Region und freue mich,
wenn das Impfen losgeht, so lange
treffen wir uns mit Mundschutz. Das
Wichtigste ist „DIE LIEBE“ und je-
mand, der zu einem gehört. Haben
auch Sie Mut, verwirklichen Sie die 
gefassten Vorsätze fürs neue Jahr,
nicht mehr die Wände anstarren,
sondern über pv Glück zu zweit
empfinden. Wollen wir schon mal 
einen Urlaub nach der Pandemie 
planen u. ins Glück fliegen wie zwei
glückliche „Spät-Teenager“? Um in
einer Beziehung glücklich zu sein,
bin ich der Meinung, dass man sich
auch immer auf den anderen kon-
zentrieren sollte, nicht nur auf sich 
selbst. Ich hoffe, dass meine Anzei-
ge Ihre Aufmerksamkeit erregt hat, 
und würde mich freuen, wenn Sie
sich melden, um auch mich etwas 
näher kennenzulernen. Bitte rufen 
Sie an 0151 - 56196728
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Sie (67) BH DD, hat Lust! 01523-82 84 169
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Doris, 71 Jahre, verwitwet, eine gut
aussehende, schlanke, weibl., Frau, ganz
natürlich mit kleinemAuto. Ich bin

häuslich, eine gute Köchin, liebe Blumen,
die Natur und ein gemütliches Zuhause.
Ich suche über pv einen zärtlichen,

verschmusten, humorvollen, treuen Partner.
Bitte rufen Sie an. Sofortkontakt:
0 1 7 8 - 66 94 380

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

FundGrube

Finden + Verkaufen
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... auch als 
kostenloses

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen

Verpachtungen

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Tiermarkt

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Verschiedenes

Erotik



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 30. Januar 2021Auto & Verkehr

Ist Ihr Verbandkasten im Au-
to noch in Ordnung? Das soll-
ten Sie von Zeit zu Zeit prü-
fen. Einige steril verpackte 
Inhalte  haben ein Haltbar-
keitsdatum, erläutert die 
Prüfgesellschaft GTÜ. 
Die meisten Sets laufen nach 
fünf Jahren ab. Dann sind 
neue Komponenten fällig. Al-
lerdings sei dabei genau da-
rauf zu achten, dass alle an-
deren Teile wieder mit einge-
packt werden. Ansonsten 
wird das bei der nächsten 

Hauptuntersuchung (HU) als 
geringer Mangel notiert,  ge-
nau so als würde er komplett 
fehlen. Überalterte Bestand-
teile werden zudem mit ei-
nem Hinweis vermerkt. Die 
GTÜ rät aus praktischen 
Gründen lieber gleich zum 
Neukauf eines 
kompletten Sets nach der seit 
2014 gültigen Norm „DIN 
13164“. Die müssten auch 
nicht teuer sein. Die Experten 
verweisen auf einen eigenen 
Test, der sehr empfehlens-

werte Sets ab fünf Euro ermit-
telt hat. Das ist übrigens die 
gleiche Summe, die eine Ver-
warnung kostet,  wenn der 
Kasten bei der nächsten Poli-
zeikontrolle fehlt. Den Kasten 
verstaut man besser so, dass 
er im Notfall schnell zu errei-
chen ist, also etwa in Fächern 
der Türen oder der Sitze oder 
an  Taschen der Sitzlehnen. 
Eher ungünstig: Ein Platz im 
Kofferraum, da er nach einem 
Heckaufprall möglicherweise 
nicht mehr erreichbar ist.

Ist das Material komplett und steril?
Check des Verbandkasten

 Foto: Christin Klose/dpa-mag Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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FAHRZEUG-BARANKAUF
Fahrzeuge & Wohnmobile

Fa. Schramm 0 6181-1893935
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Software Berater / Kaufmann als Consultant für pds Software Projekte in Handwerks-
unternehmen (m/w/d) - Frankfurt am Main

Die Wissensvermittlung ist Ihre Passion, der Umgang mit ERP-Software fällt Ihnen leicht und Themen wie Angebots-
wesen, Kalkulation, Abrechnung und Einkauf sind Ihnen prozessseitig bekannt? Sie passen zu uns! Wir sind ein lang-
jährig erfolgreiches System- und Softwareunternehmen für digitale Handwerker. Aufgrund unserer stark ansteigenden
Anzahl an ERP-Projekten verstärken wir unsere Teams und suchen Sie und ab sofort als neue Kollegin / neuen Kollegen
(m/w/d) am Standort Frankfurt am Main.

Ihre Aufgaben
> Ihre Arbeit umfasst die Beratung und Implementierung sowie das Projektmanagement während der Einführung von
pds Software bei unseren Kunden aus dem Handwerk in der Rhein-Main-Region - in eigenverantwortlicher Führung.

> Sie übernehmen die Anwendungs- und Prozessberatung sowie Schulung unserer Kunden.
> Sie leiten Workshops sowie Akademietrainings zur Aus- und Weiterbildung unserer Anwender.
> Im Projektmanagement agieren Sie als Gesprächspartner auf Augenhöhe mit Geschäftsleitungen sowie Fach- und
Bereichsleitungen.

> Als Profi unterstützen Sie mit fachlicher Expertise unseren Sales bei Key-Account-Präsentationen.
> Mit agilen Methoden des Projektmanagements, wie z.B. Scrum und Kanban, sind Sie mit Ihrem Know-How gefragt bei
den Kollegen des Produktmanagements und der Softwareentwicklung.

> Mit Ihrem Engagement wirken Sie an der stetigen Optimierung unserer ERP-Lösung mit.

Ihr Profil
> Sie haben eine kaufmännische Ausbildung erfolgreich absolviert und verfügen zudem über erste Berufserfahrung,
idealerweise aus der kaufmännischen und operativen Organisation der Bauindustrie.

> Sie handeln eigenverantwortlich und mit stetigem Qualitätsbewusstsein.
> Sie haben ein ausgesprochenes Interesse an IT und eine starke Affinität zu Digitalisierungsthemen.
> Gegenüber Kunden und Geschäftspartnern treten Sie zugewandt und sicher auf.
> Reisetätigkeiten im regionalen Umfeld sind für Sie kein Problem.

Unser Angebot
> Auf Ihre zukünftige Aufgabe bereiten wir Sie in unserer eigenen Ausbildungsakademie umfassend vor.
> Wir integrieren Sie in ein kollegiales Team, das sich bereits heute auf Sie freut.
> Gemeinsam arbeiten wir an Ihrer stetigen Weiterentwicklung.
> In flachen Hierarchien und auf schnellen Entscheidungswegen ist Ihre Mitwirkung erwünscht.
> Es erwartet Sie ein moderner Arbeitsplatz mit neuesten Technologien und unbefristetem Arbeitsvertrag.
> Sie reisen im komfortabel ausgestatteten Firmenfahrzeug, welches Ihnen uneingeschränkt auch zur privaten Nut-
zung zur Verfügung steht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Ihrem möglichen Einstiegsdatum und Gehaltswunsch per E-Mail an
bewerbungen@pds.de oder über das Bewerbungsformular auf pds.de/jobs.

pds Minerva it-systeme GmbH | August-Schanz-Straße 31 | 60433 Frankfurt am Main
Kontakt Firmenzentrale pds GmbH | Herr Christopher Thalmann | +49 (0)4261 855-310

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58
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Geschäftszeichen: 11.1/2/06/2021

Wir suchen für das Amt für Prüfung und Revision – mit Sitz in
Gelnhausen – ab sofort in dem Sachgebiet Technische Prüfung, zunächst
befristet, eine/einen

technische Prüferin /
technischen Prüfer

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen
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EXAMINIERTER
PFLEGEFACHMANN/
PFLEGEFACHFRAU (M/W/D)
unbefristet für 20-30 Std./Woche

SIE WÜNSCHEN SICH ZEIT FÜR IHRE PATIENTEN
UND FREUEN SICH AUF EINEN SICHEREN
ARBEITSPLATZ MIT STRUKTUREN?
WIR FREUEN UNS AUF SIE UND KÜMMERN UNS.
Für Sie ist Pflege mehr als nur ein Beruf. Ihre Examinierung
erlaubt Ihnen diagnostische Behandlungen selbstständig
durchzuführen und weit über die grundpflegerischen
Tätigkeiten hinaus zu agieren. Dank Ihrer pflegerischen Fähig-
und Fertigkeiten können Sie in den onkologisch-
hämatologischen Bereichen Gynäkologie, Pneumologie,
Urologie und HNO unsere Patienten auf ihrem Weg in die
Normalität unterstützen.

Wir liefern Ihnen dazu die passenden Rahmenbedingungen: Zeit
zum Zuhören und Behandeln sowie Raum für neue Ideen und
konzentriertes Arbeiten, ohne dabei Ihr eigenes Privatleben
außer Acht zu lassen!

06056 72-129
Brüder-Grimm-Str. 20
63628 Bad Soden-Salmünster

bellevue.personal@hamm-kliniken.de www.hamm-kliniken.de/jobs-karriere

ERGOTHERAPEUT (M/W/D)
unbefristet, in Voll- oder Teilzeit .

SIE WÜNSCHEN SICH EINE AUFGABE, DIE EBENSO
ANSPRUCHSVOLL WIE ABWECHSLUNGSREICH IST?
FLACHE HIERARCHIEN, KREATIVES ARBEITEN UND EIN
RICHTIG GUTES TEAM SIND IHNENWICHTIG?
GROßARTIG, DANN SIND SIE BEI UNS GENAU RICHTIG.
Die Arbeit als Ergotherapeut in unserer onkologischen
Rehabilitationsklinik ist sehr vielfältig. In Einzel- und vorwiegend
in Gruppentherapien umfasst Ihr Aufgabengebiet vor allem das
Behandeln von Polyneuropathien, Arbeiten in der Kreativwerk-
statt, ggf. Maltherapie, die Durchführung von ergonomischen
Arbeitsplatzberatungen und Hirnleistungstrainings, Hilfsmittel-
beratung, Befundaufnahme und Planung individueller Therapien
sowie die Gestaltung und Weiterentwicklung des therapeu-
tischen Angebots – Routine geht anders!

Wir freuen uns auf Sie in unserem Team!

Mehr erfahren unter :
www.hamm-kliniken.de/jobs-karriere

Brüder-Grimm-Str. 20
63628 Bad Soden-Salmünster

bellevue.personal@hamm-kliniken.de

StellenMarkt

Personal finden!

Telefon 
06051 833-241

Stellenanzeigen bringen Erfolg!

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Anhänger

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile



9,99*
ca. 140–160x200 cm

7,99*
ca. 90–100x200 cm

Jersey-Spannbetttuch
• 100% Baumwolle • Jersey-Qualität
• Steghöhe ca. 30cm

Mako-Jersey-
Bettwäsche

in 3 Größen
• 100% Baumwolle, Mako
• Aloe-Vera-Ausrüstung
je Bettwäsche

19,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 135x200cm

25,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 155x220cm

29,99*

2 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 200x200cm

Auch
online

Mit Aloe-Vera-
Ausrüstung

25,99*

4x6 Kassetten
ca. 135x200cm/1300g

29,99*

5x7 Kassetten
ca. 155x220cm/1600g

9,99*

Kissen ca.40x80cm
2er-Set oder

Kissen ca.80x80cm

Auch
online
Auch

Kopfkissen ca. 40x80cm
2er-Pack oder ca. 80x80cm, oder
Kassettenbett • Bezug: 100% Baum-
wolle • Füllung: ca. 50% weiße Gänse-
federn und ca. 50% Faserkügelchen

10,99*
ca. 180–200x200 cm

+

Inkl. Lötständer
mit Haltefeder
und Reinigungs-
schwamm

6,99*
je Ausführung

8,99*
je Set

Regelbare
Lötstation 48 Watt
• Stufenlos einstellbare Tempe-
ratur bis ca. 500°C
3 Jahre Garantie

9,99*
Auch
online

Auch
online

Auch
online

39,99*
UVP 49,99

20%
billiger

Präzisionswerkzeug-
Set in verschiedenen Ausführungen
3 Jahre
Garantie

Spezial-Bohrer-Set
15tlg. in versch. Ausführungen
3 Jahre Garantie

Akku Polier-
maschine 12V
• Inklusive Schnell-
ladegerät und 2 Akkus
• Polier-/Schleifteller
mit KlettaufnahmeØ 75mm
• 2-Gang-Getriebe

24,99*

Ø ca. 32cm oder
Schmorpfanne
Ø ca. 28cm

17,99*
Ø ca.24cm

19,99*
Pfanne Ø ca.28cm

15,99*
Ø ca.20cm

Geschirr-
tücher

2er-Set
je ca. 50x70cm
• 100% Baumwolle

KERAMISCHE ANTIHAFTVERSIEGELUNG

extrem hitzebeständig bis 400 °C

Wachstuch-Tischdecke
• Aus robustem PVC

Pfanne
„Parma“

• Hochwertiger Aluguss
• Mit Thermoceramica
Antihaft-Versiegelung
• Backofenfest bis 150°C
4 Jahre Garantie

Induktions
geeignet

3,99*
je 2er-Set

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

ca. 130x160cm
(1m2=1,92)
Ø ca. 140cm
(1m2=2,59)

5,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,25)

ca. 140x220cm
(1m2=1,94)

Emaille-Kochtopf „Dots“
• Robuste Stahlemaille • Emaillierter Deckel mit

Kunststoffknopf (außer Milch-topf und Kasserolle)

Induktions
geeignet

Soft-Touch-Griff

PTFE-frei

Auch
online

Auch
online

Auch
online

9,99*

BratentopfØ ca. 20cm
FleischtopfØ ca. 20cm
FleischtopfØ ca. 24cm

7,99*

Stielkasserolle
Ø ca. 16cm

BratentopfØ ca. 16cm
MilchtopfØ ca. 14cm
FleischtopfØ ca. 16cm

(Modell-
beispiele)

Küchenschürze
je ca. 70x85cm

• 100%
Baumwolle

6,99*

je Küchen-
schürze

Auch
online

Ofenhand-
schuhe
2er-Set

(Modell-
beispiele)

® XXL Hochwertiger
Design-Teppich „Shiraz“
ca. 200x300cm • Veloursflor aus 100% Poly-
propylen-Garn
• Rundum
gekettelt
je Teppich

Deko- oder Sitzkissen „Svenja“ ca. 40x40cm
• 100% Polyester

39,99* 8,99*
je Motiv

Auch
online

3D-Wandtattoo
ca. 70x100cm • Selbst-

haftend
•Wieder-
verwend-
bar

Beeindruckender
3D-Effekt!

Deko-Kissen mit abnehmbarem Bezug

Sitzkissen
mit 25-
Punkt-
Step-
pung

(Modell-
beispiele)

Auch
online

5,99*
je Kissen

Gurken
Griechenland/Spa
Kl. I; je Stück

anien,

–,79*
Sonderpreis

33% billiger

ab Montag, 1. Februar

Piccadilly-Rispentomaten
500 g, Italien, Kl. I
(1kg= 3,18)
je Packung

Mandarinen 1,5 kg
Spanien, Kl. I
(1kg=1,66)
je Netz

Gültig bis 7. Februar

Gültig bis 7. Februar

Gültig bis 7. Februar

1,5 kg

große
Früchte2,49*

Sonderpreis

16%
billiger

1,59*
Sonderpreis

20% billiger
Desin-
fektion
Reiniger**

500-ml-Flasche
(1 l = 5,98)
e Flasche

2in1 Desinfektions-
Tücher**
für Hände

und Oberflächen
40-Stück-Packung

2in1
Desinfektions-
tücher** für Haut

und Oberflächen
15-St

je Pack

DESINFEKTION
** Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

Mundspülung
in versch. Sorten
2x600-ml-Flasche
(1 l = 4,81)
je 2er-Pack

2,99*
UVP 3,45
13% billiger

3,49*

25% billiger
zum Vergleich: UV

P

15-Tücher-Pa
ckung = 1,75

5,77*

23% billiger
zum Vergleich: UV

P

Einzelflasche
= 3,75

2er-Pack

Vorteils-
packung

�

(
je

d Oberflächen,
tück-Packung
k

1

Hygiene
Spüler**
Universal oder

frei von Duft- und Farb-
stoffen 1,5-l-Flasche
(1 l = 1,33)
je Flasche

1,99*
UVP 2,45 18%

billiger
1,5 Liter

–,89
Ständig im Sortiment

15 Stück

UM
FR
AG

E
FO

CU
S
41
/2
02
0

Griechisches
Olivenölnativ
extra 3-l-Kanister
(1 l = 5,–)

14,99*

3 Liter1,99*

Säfte MilderApfel,
Orange, Milde

Orange, Multivitamin, Milder
Multivitamin oder Roter
Multivitamin, 1-l-Flasche,
ohne Pfand je Flasche

1,19*
UVP 1,79 33%

billiger
1 Liter

3,99*
UVP 5,69
29% billiger

500 g

Länderhonig
z.B.Wald- mit Blütenhonig
aus Spanien und viele wei-

tere Sorten, 500-g-Glas (1 kg = 7,98)
je Glas

Fisch-Spezia-
litätenversch. Sorten,

z. B. geräucherte Sprotten
in Olivenöl Abtr.-Gew. 168 g
(100 g = 1,18),
240-g-Dose
je Dose

Original englische Marmelade
Lemon Curd 320-g-Glas (1 kg = 6,22), Ginger Jam

oder English Orange
340-g-Glas (1 kg = 5,85) je Glas

1,99*
UVP 2,69 26%

billiger

Kulinarische
Reise

Medizinische Mund-
Nasen-Maske 10er-Pack

Medizinischer Standard – TYP IIR
• 3-lagig aus Polypropylen Vlies, 98 % bakterielle
Filterleistung und geringer Atemwiderstand

• Mit elastischen Ohrbändern
• Mit integriertem Nasenbügel, flexibel anpassbar
• Spritzwiderstand zum Schutz vor Körperflüssigkeiten
• Qualität gemäß DIN EN 14683:2019-10

98%
bakterielle
Filterleistung
TYP IIR

2,95*

10er-
Pack

(1 Stück = –,30)

5/
21 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN SIE

MEHR AKTIONEN!
MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


